
Mit dem Kanu auf der Spree von Hangelsberg nach Erkner

Auszeit inmitten 
der Natur S. 8/9

Mobil mit dem ÖPNVNr. 12/2019 | 20. Juni

Filme unter freiem Himmel
ARTE Sommerkino mit vielfältigem 

Programm in gemütlicher Atmosphäre.

Bahnhof ist renoviert
Prenzlauer Allee wurde innen und 
außen auf Vordermann gebracht.

Endlich Sommerferien!
Für die schulfreie Zeit haben Berlin und 

Brandenburg viel zu bieten.

S. 5 S. 7 S. 14/15

Foto: TMB-Fotoarchiv/Steffen Lehmann
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Am Vormittag des 12. Junis fuhr – mit Spannung 
erwartet – eine BR 346-1 auf das Gelände des 
S-Bahnwerks in Schöneweide. Im Schlepptau hatte 

sie den Viertelzug der Baureihe 483 mit der Zugnummer  
483 004. Der auf Hochglanz polierte S-Bahn-Neuling war 
vom Stadler-Werk aus Velten überführt worden. 

Wie lange der Zug in Schöneweide bleibt, ist erst einmal 
offen, denn es steht einiges auf der Liste, was es  
abzuarbeiten gilt: In den kommenden Wochen werden  
die Triebfahrzeugführer und die „Neue“ sich bei ver- 
schiedenen Tests und Schulungen besser kennenlernen. 
sbahn.berlin/neueSBahn

Von zwei Einzelgängerinnen

DIE NEUE S-BAHN FÜR BERLIN

AUS DEM INHALT

Kostenlos in Berlin unterwegs
Ab dem 1. August sind Schüler mit dem Schülerticket 
Berlin AB kostenlos unterwegs. Der Antrag kann be-
quem online gestellt werden.
.................................................................... Seite 4/5

Wildlife-Experte sucht seltene Tierarten
Mit einem Clip über den Singenden Star beginnt die 
zweite Staffel der Rücksicht-Videos der S-Bahn Berlin 
– zu sehen ab sofort auf dem Youtube-Kanal.
........................................................................Seite 7

Der wilde Westen im Hohen Fläming
Beim Spektakel „Titanen der Rennbahn“ in Brück treffen 
in diesem Jahr Cowboys und Indianer aufeinander. 
Das Programm ist vielfältig und wild.
....................................................................... Seite 9

Fahrplanänderungen wegen Bauarbeiten
Die Übersicht zeigt, wo und wann sich Fahrgäste auf 
Veränderungen im Fahrplan einstellen müssen. Denn in 
den Ferien wird kräftig gebaut.
............................................................Seite 18 bis 21

BAHNLEKTÜRE

Das „Polackenkind“ ist die fünf- 
jährige Vera auf dem Hof im Alten 
Land, wohin sie 1945 aus Ostpreußen 
mit ihrer Mutter geflohen ist. Ihr 
Leben lang fühlt sie sich fremd in 
dem großen, kalten Bauernhaus und 
kann trotzdem nicht davon lassen. 
Bis sechzig Jahre später plötzlich  
ihre Nichte Anne vor der Tür steht. 
Sie ist mit ihrem kleinen Sohn aus 
Hamburg-Ottensen geflüchtet. „Mit scharfem Blick und 
trockenem Witz erzählt Dörte Hansen von zwei Einzel- 
gängerinnen, die überraschend finden, was sie nie gesucht 
haben: eine Familie“, sagt Anne-Kathrin Fischer über das 
Buch, das sie gerade liest. Sie findet die Lektüre für ihre 
Bahnfahrten zur Arbeit in Mitte häufig auf Flohmärkten,  
wo sie nicht selten auch mal zu älteren Schätzen greift.

INFO
Dörte Hansen: „Altes Land“, Verlag: Albrecht Knaus, 2015, 288 Seiten, 
ISBN: 9783813506471

Foto: Josephine Mühln

Foto: Sven Kaulin 
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Mehr Interesse an digitalen 
Themen aus dem Nahverkehr? 

Unter #VBBdigital oder  
#VBBTeam finden Sie im  
Internet, auf Twitter oder 
Facebook Interessantes  
und Spannendes aus dem  
#VBBLand.

Groooße Sommerferien –  
Zeit für Ausflüge  
mit dem
VBB-Schülerferienticket

Das Schülerferienticket für nur 
29,90 € gibt es für alle Kinder  
und Jugendliche an Berliner und 
Brandenburger Schulen.

Das Schülerferien- 
ticket gilt vom

 20. Juni, 0 Uhr, bis  
 4. August 2019, 24 Uhr.

Wo darf ich fahren?
Mit dem Ticket fährt man im 
gesamten VBB-Verbundgebiet  
(Berlin und Land Brandenburg)  
mit allen Bus- und Bahnlinien,  
d. h. mit dem Eisenbahn-Regional- 
verkehr, der S- und U-Bahn, mit 
Straßenbahn, Bus und Fähre. 
Einmalig berechtigt das Ticket zu 
einer Hin- und Rückfahrt Richtung 
Ostsee – nähere Infos dazu unter 
www.vbb.de/Schülerferienticket.

Wer kann es kaufen?
Das Ticket kann nur mit einem 
gültigen Schülerausweis bzw. einer 
Schulbescheinigung für das Schuljahr 
2018/2019 bzw. 2019/2020 der 
Klassenstufen 1 bis 13 oder mit  
einem Schüler-Fahrausweis für das 
Schuljahr 2018/2019 erworben 
werden. Es ist in den Verkaufsstellen 
der VBB-Verkehrsunternehmen  
und an den Automaten erhältlich. 

Aktuelle Fahrverbindungen für  
Berlin und Brandenburg findet man 
in der Kids-App „VBB jump“. 
Erhältlich im iOS- und Android-App- 
store zum Download. 

Neue Angebote im DB Navigator
Berlin-Ticket S und Tickets des Verkehrsverbundes Warnow

Die App DB Navigator ist der 
ideale Reisebegleiter: Fahrgäste 

können damit die passende Verbin-
dung suchen, per Echtzeitdaten auf 
dem Laufenden bleiben und natürlich 
das Ticket buchen. Sich dank Smart-
phone das Paperticket sparen, das ist 
nicht nur im Fernverkehr möglich, 
denn immer mehr Verbünde sind mit 
ihren Nahverkehrsangeboten in den 
DB Navigator integriert –  
seit Juni auch der Verkehrs-
verbund Warnow (VVW). 
Damit wird das Reisen  
in der Hansestadt 
Rostock und Umgebung 
komfortabler. Die 
mobile Buchungs- 
option für Einzelfahr-
scheine, Gruppen- 
und Familien- 
Tageskarten sowie 
Fahrrad- und 

Fährfahrkarten freut sicher auch  
viele Urlauber. Anstatt eine Verkaufs-
stelle oder einen Automaten aufzu-
suchen, können Reisende einfach per 
Smartphone ihr Ticket kaufen.  
Zwei Wege führen zum Verbundfahr-
schein: Entweder geht es über die 
Eingabe von Start und Ziel zu den 
passenden Angeboten für die jeweilige 
Verbindung oder direkt über den 
Menüpunkt „Verbundtickets“.

Auch für den Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg 

gibt es ein neues 
Angebot im  

DB Navigator,  
das Berlin-Ticket S 

für Inhaber des 
berlinpass ist jetzt 

erhältlich.

INFO
bahn.de/navigator

Einsatz Bahnhofsmission
S-Bahn-Azubis unterstützen einen Tag Ehrenamtliche

„Elisabeth braucht noch Hilfe in 
der Küche“, erklärt Schichtleiter 

Philip: Kaffeekochen, Essen ausgeben 
und die Spülmaschine bedienen, das 
sind völlig neue Aufgaben für die 
Azubis der S-Bahn Berlin. Diese sind 
zu Besuch in der Bahnhofsmission am  
Zoo, um gemeinsam mit anderen 
Ehrenamtlichen zu helfen. An der 
Spülmaschine rotieren Sabrina Müller, 

Can Köfteci und S-Bahn-Ausbildungs-
lokführer Andreas Splawski, der 
diesen Einsatz organisiert hat. Schon 
zum fünften Mal kommt er jeweils mit 
den Azubis des ersten Ausbildungs- 
jahres hierher. 

Draußen vor der Tür hat sich schon 
eine lange Schlange von Wartenden 
gebildet. 600 Menschen täglich 
werden hier versorgt, berichtet 

Streetworkerin Johanna 
Wagner. Damit alles 
geordnet verläuft, haben 
die Hilfebedürftigen eine 
bestimmte Uhrzeit, zu der 
sie zum Essen kommen 
können. Es ist heiß. 
Patrick Ladewig, Jonah 
Habiger und Justine 
Teuber  haben alle Hände 
voll zu tun, um Wasser zu 
verteilen. Nebenan im 
Hygienecenter können  
bis zu 100 Menschen 
täglich duschen und 
Zähneputzen und werden 
mit frischer Unterwäsche 
versorgt, wenn welche  
da ist. | Kathrin Fiehn

Foto: Kathrin Fiehn
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Berliner und Brandenburger Azubis aufgepasst:
Ein Jahr Mobilität im VBB-Land für 1 Euro pro Tag! 

In ganz Berlin und Brandenburg 
für nur einen Euro am Tag  

mobil sein? Das neue Azubi-Abo des 
Verkehrsverbundes Berlin-Branden-
burg (VBB) macht 
das möglich. Das 
Abo läuft zwölf 
Monate und kostet 
365 Euro – also 
einen Euro pro Tag. 
Damit können 
Auszubildende alle 
öffentlichen 
Verkehrsmittel im 
VBB-Gesamtnetz 
nutzen – rund um 
die Uhr, an jedem Tag des Jahres.

Beantragen können das neue 
VBB-Abo Azubi Auszubildende in 
dualer Ausbildung, in Gesundheitsbe-
rufen, Schüler in sogenannten 
berufsqualifizierenden Bildungsgän-
gen wie sozialen Berufen (Erzieher) 

oder Assistentenberufen (in Technik, 
Verwaltung, Sozialwesen), Beamten-
anwärter des einfachen und mittleren 
Dienstes sowie Teilnehmer eines 

freiwilligen sozialen 
oder ökologischen 
Jahres und des Bundes-
freiwilligendienstes.

Wichtig ist, dass der 
Ausbildungsträger in 
der Liste „Ausbil-
dungsträger für das 
VBB-Abo Azubi“ 
aufgeführt ist. Einfach 
unter vbb.de/
aboabzubi nachse-

hen. Wenn diese beiden Voraussetzun-
gen erfüllt sind, kann der Berechti-
gungsnachweis ausgefüllt, 
ausgedruckt und unterschrieben 
werden. Jetzt fehlen noch ein Stempel 
und ein Hologramm-Aufkleber vom 
Ausbildungsträger und dann kann das 

Abo beantragt werden – zum Beispiel 
vor Ort bei der S-Bahn Berlin. Foto 
und Personalausweis nicht vergessen! 
Das neue Ticket ist auch online bei  
DB Regio und der S-Bahn Berlin 
erhältlich und kann jetzt für das am  
1. August 2019 beginnende Ausbil-
dungsjahr beantragt werden.

Für alle Azubis, die kein VBB-Abo 
Azubi beantragen möchten, stehen 
natürlich auch weiterhin alle bisheri-
gen Tarifangebote für Azubis im 
VBB-Tarif zur Verfügung – so bleibt 
jeder entsprechend seiner individu- 
ellen Bedürfnisse mobil. 

Hier kann man das  
VBB-Abo Azubi abschließen:

y	Kundenzentren	und	Verkaufsstellen	
der	S-Bahn	Berlin

y	abo-antrag.de
y	bahn.de/vbb

Keine Kosten, fast kein Aufwand – 
das Schülerticket Berlin AB
Online beantragen und mit dem Aboportal bequem den Überblick behalten 

Die Ferien sind da, endlich 
ausspannen und die langen freien 

Sommertage genießen! Trotzdem 
lohnt es sich für Berliner Schüler jetzt 
schon einmal ganz kurz an das 
kommende Schuljahr zu denken.  
Denn ab 1. August sind sie mit dem 
Schülerticket Berlin AB kostenlos 
unterwegs – zur Schule und auch in 
der Freizeit.

Wer bereits Abonnent eines 
Schülertickets Berlin AB ist, kann 
sich sofort wieder den Ferienplänen 
widmen. Die Umstellung auf die 
kostenlose Variante geschieht 
automatisch, ab August erfolgen keine 
Abbuchungen mehr vom Konto. 

Wer noch keines hat, sollte das 
schleunigst nachholen. Um das Ticket 
pünktlich zum Schulstart zu erhalten 
(gültig ab 1. August 2019), muss der 
Antrag bis spätestens 10. Juli gestellt 
werden, zum Beispiel bei DB Regio 
Nordost oder der S-Bahn Berlin.  

Das geht ganz ohne Schlange zu stehen 
schnell und bequem online. Benötigt 
werden ein Schülerausweis I* und ein 
Passfoto. Beide einfach bei der 
Antragstellung mit hochladen  und 
anschließend kommt das Schüler- 
ticket Berlin AB als VBB-fahrCard 

(eine Chipkarte, auf der der Fahraus-
weis elektronisch gespeichert ist) per 
Post nach Hause. 

Auch danach lässt sich alles rund 
ums Abo entspannt online regeln. 
Denn die Aboportale haben 24 Stunden 
täglich geöffnet. Nach einer einmaligen 

Screenshots	(3):	DB

Hier	geht	es	jeder-	
zeit	bequem	zum	
Abo-Abschluss:	Den	
Antrag	einfach	online	
auf	bahn.de/vbb	
ausfüllen.

Kurz vorgestellt: das Aboportal von DB Regio
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Hier werden die Sommerferien zum Abenteuer
Ob Baumkronenpfad oder Zirkusworkshop – Berlin und Brandenburg haben einiges zu bieten

Damit in den Sommerferien keine 
Langeweile aufkommt, finden 

sich überall in Berlin und Branden-
burg spannende Ausflugsmöglichkei-
ten, die super mit der Bahn erreichbar 
sind. Wie wäre es zum Beispiel, die 
Beelitzer Heilstätten mal aus einer 
neuen Perspektive zu erkunden? 
Möglich macht das ein Spaziergang 
über den Baumkronenpfad. Neben 
dem barrierefreien Aussichtsturm 
locken außerdem ein toller Spielplatz 
und zur Abkühlung ein Eis im Bistro. 
Geöffnet ist das Gelände täglich von 
10 bis 19 Uhr. 

baumundzeit.de
Anfahrt: Mit dem    ab Berlin Hbf, z. B. ab 
10.15 Uhr bis zum Bf Beelitz-Heilstätten

Jede Menge Freizeitspaß garantiert 
auch der Ziegeleipark Mildenberg. 
Höhepunkt sind die Eisenbahntage, an 
denen die Besucher selbst zum 

Lokführer werden. Jeder darf unter 
Aufsicht mal eine Diesellok Ns2 
steuern – und erfährt allerlei Wissens-
wertes über die Funktionen von 
Schienen und Loks. Gefahren werden 
kann Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag immer von 11 bis 16 Uhr. 
Mindestgröße für Nachwuchs- 
Lokführer: 1,20 Meter.  
Um Voranmeldung wird gebeten.

ziegeleipark.de
Anfahrt: Mit dem    ab Berlin Hbf, z. B. ab 
10.42 Uhr bis zum Bf Gransee. Von dort  
geht es weiter mit dem Bus 854, der die Gäste 
direkt zum Ziegeleipark bringt.

Wer nach einem Ferienausflug in 
der Hauptstadt sucht, der sollte den 
Zirkus am Meer FEZ-Berlin nicht 
verpassen. Vom 22. Juni bis zum  
4. August – jeweils samstags und 
sonntags von 12 bis 18 Uhr – heißt es 
„Vorhang auf und Manege frei!“.  

Rund um das FEZ-Zirkuszelt werden 
Zirkusworkshops für die ganze 
Familie angeboten. Am Ende eines 
jeden Tages präsentieren die Kinder 
dann ihre ersten erlernten Kunst- 
stücke in einer kleinen Zirkusshow. 

fez-berlin.de
Anfahrt: Mit der    bis Bf Wuhlheide 

Schülerticket Berlin AB im Überblick

y	ab	1.	August	2019	kostenfrei	
y	rund	um	die	Uhr	in	allen	öffentlichen	Verkehrsmitteln		

(S-Bahn,	U-Bahn,	Züge	des	Eisenbahn-Regionalverkehrs,	Tram,	Fähre,	
Bus)	in	Berlin	AB	gültig	

y	wird	als	VBB-fahrCard	ausgegeben
y	nicht	übertragbar
y	Voraussetzung:	gültiger	Berliner	Schülerausweis	I
y	verlängert	sich	bis	zum	vollendeten	16.	Lebensjahr	automatisch,	danach	

jährliche	Verlängerung	durch	Hochladen	des	aktuellen	Schülerausweises	
y	online	erhältlich,	zum	Beispiel	auf	bahn.de/vbb		

und	bei	der	S-Bahn	Berlin	auf	abo-antrag.de	

Registrierung können Abonnenten 
ihre Daten verwalten. Das ist beson-
ders für Schüler ab 16 Jahren relevant, 
denn ihr Schülerticket Berlin AB 
verlängert sich nicht mehr automa-
tisch, sie müssen jedes Jahr den 
aktuellen Schülerausweis I hochladen, 
um weiter kostenlos Bus und Bahn 
fahren zu können. 

* Benötigt wird ein gültiger Berliner Schülerausweis I für das 
Schuljahr 2019/2020 oder Schülerausweis I für das Schuljahr 
2018/2019 und zusätzlich eine Schulbescheinigung für das 
Schuljahr 2019/2020.

Nach	einmaliger	
Registrierung	im	
Aboportal	verwalten	
Abonnenten	ihre	
Daten	auch	weiterhin	
ganz	einfach	online.

Im	Ziegeleipark	können	Kinder	selbst	
eine	Diesellok	steuern.

Fo
to

:	Z
ie

ge
le

ip
ar

k	
M

ild
en

be
rg

Kurz vorgestellt: das Aboportal von DB Regio
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Vielen Dank für die 
Anregungen
Ergebnisse der punkt 3-Leserbefragung

Im März hat punkt 3 die Leser  
um ihre Meinung gebeten: Wie 

steht es um die Lesegewohnheiten? 
Welche Themen kommen an und  
was könnten wir besser machen?  
Die Antworten kamen prompt. 

Ein ganz herzlicher Dank geht an 
alle 582 Teilnehmerinnen und Teil- 
nehmer, die sich die Zeit genommen 
haben, auf unsere Befragung zu 
antworten. Überwiegend haben sich 
Stammleser beteiligt, mehr als die 
Hälfte der Befragten lesen sogar jede 
Ausgabe und über 93 Prozent am lieb- 
sten in gedruckter Form. Die beiden 

beliebtesten Themen sind nach wie 
vor Informationen zu Baumaßnahmen 
und Ausflugstipps. Diese typische 
punkt 3-Mischung aus Wissenswer-
tem rund um Fahrten mit S-Bahn und 
Regionalzügen sowie Inspiration für 
schöne Ziele kommt also weiterhin gut 
an und bleibt natürlich erhalten. 
Außerdem haben uns viele konkrete 
Vorschläge und Hinweise erreicht, all 
diese Anregungen fließen in die Arbeit 
an punkt 3 ein und helfen uns bei 
unserem Ziel, weiterhin ein interes-
santes Blatt zu machen, das Ausgabe 
für Ausgabe gerne gelesen wird.

Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick:

Wie oft lesen Sie punkt 3?

jede Ausgabe  52 %

regelmäßig  35 %

ab und zu  13 %

Lesen Sie die gedruckte oder die Online-Version?

Gedruckt  93 %

Online  7 %

Für welche Themeninhalte interessieren Sie sich besonders?

Hintergrundinformationen  
aus den Verkehrsunternehmen

 52 %

Informationen zu Fahraus- 
weisen für den Öffentlichen 
Personennahverkehr

 39 %

Neuigkeiten zu Fahrplänen 
von S-Bahn- und Regional- 
verkehr

 73 %

Informationen über Bau- 
maßnahmen im S-Bahn- und 
Regionalverkehr

 77 %

Informationen des VBB  59 %

Spezielle Angebote für 
S-Bahn-Abonnenten (Rabatte)

 28 %

Informationen zu Veranstal-
tungstickets, die bei der 
S-Bahn erhältlich sind

 27 %

Gewinnspiele  48 %

Streifzug mit der  
App DB Ausflug

 35 %

Freizeit- und Ausflugstipps  
für Berlin

 76 %

Ausflugstipps in branden- 
burgische Reiseregionen

 77 %

Zu welchen Themen würden 
Sie gerne mehr lesen?

 25 % machten Vorschläge

Neuer Service- 
Store DB Selection  
eröffnet

Im S-Bahnhof Berlin Bornholmer 
Straße wurde ein neuer „Service- 

Store DB Selection“ eröffnet. Pendlern 
und Reisenden werden damit ab sofort 
auf zwei Bahnsteigen frisch zubereitete 
Backwaren, Snacks und Kaffeespezia-
litäten in Fairtrade-Qualität angeboten. 
Die neuen rund sieben Quadratmeter 
großen Pavillons präsentieren sich in 
einer modernen Optik. 

„Mit ‚ServiceStore DB Selection‘ 
gehen wir einen neuen Weg, weitere 
Standortpotenziale zu erschließen 
und das Angebot in den Bahnhöfen für 
unsere Kunden zu erweitern. Wir 
freuen uns über den erfolgreichen 
Start. Der große Zuspruch bestätigt 
uns, dass wir damit den Geschmack 
der Kunden treffen“, freut sich 
Martina Köppl, Leiterin ServiceStore 
bei der DB Station&Service AG.

ServiceStore DB Selection wurde 
speziell für urbane Standorte ent- 
wickelt. Weitere Eröffnungen sind 
noch in diesem Jahr in den Bahnhöfen 
des Berliner S-Bahnnetzes geplant.

INFO
servicestoredb.de

Innovative Technik 
für mehr  
Zuverlässigkeit

Um die Zuverlässigkeit und 
Pünktlichkeit des Bahnbetriebs 

zu verbessern und Beeinträchtigun-
gen für Kunden zu reduzieren, testet 
die Deutsche Bahn seit 18. Juni 
Videoanalyse-Systeme für bessere 
Abläufe im Bahnhof. 

Eigens engagierte Darsteller spielen 
bis Ende des Jahres Szenen nach einem 
festgelegten Drehbuch – darunter 
Ansammlungen von Personen oder 
abgestellte Gegenstände. 

Geprüft wird, ob Software zur 
Bildanalyse in der Lage ist, zweifels-
frei Situationen zu erkennen, die 
Qualität, Zuverlässigkeit und Sicher-
heit des Bahnbetriebs beeinträchtigen 
könnten. 

Dienstags von 12 bis 20 Uhr und 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr werden im 
Bahnhof Südkreuz Testbereiche durch 
blaue Markierungen gekennzeichnet.
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Wenn der Singende Star seine 
Mitfahrer nervt
Neue Reihe der Rücksicht-Videos der S-Bahn Berlin

Peter von Faust hat 
eine Mission. Der 

Wildlife-Experte will im 
Berliner Großstadt- 
dschungel seltene 
Tierarten ausfindig 
machen. Während seines 
ersten Ausflugs fällt ihm 
der Singende Star in der 
S-Bahn auf. In der 
S-Bahn? Exakt. Denn 
Peter von Faust ist der 
Protagonist in den 
neuen Rücksicht-Videos 
der S-Bahn Berlin. Im 
Stil von Naturdokumentationen will 
das Unternehmen mit einem Augen- 
zwinkern zu mehr Rücksichtnahme in 
den öffentlichen Verkehrsmitteln 
aufrufen. Und im ersten Clip geht es 
eben um den Singenden Star. Der steht 
symbolisch für Fahrgäste, die durch 
lautes Telefonieren in der Bahn 
auffallen. 

Das Video ist auf dem Youtube-
Kanal der S-Bahn zu sehen. Etwa im 
Abstand von zwei bis drei Wochen 

werden weitere Videos veröffentlicht, 
beispielsweise zu den Themen „Müll 
auf dem Bahnsteig“ oder „Füße auf 
dem Sitz“.

„Es zeigt sich, dass die Videos 
durchaus erfolgreich sind – und wir 
überlegen bereits, wie wir hier weiter 
vorgehen und in welcher Form eine 
Fortsetzung realisierbar wäre“, sagt 
Viktor Seyfert, Referent Marke-
tingstrategie und -planung bei der 
S-Bahn Berlin. 

Die Clips der Groß-
stadtdschungel-Reihe 
sind bereits die zweite 
Staffel der Rücksicht-
Videos. Die erste Staffel 
war mit „Der Horror!“ 
überschrieben und  
hat in Anlehnung an 
Horrorserien von 
„Netflix“ ebenfalls  
auf unangemessenes 
Verhalten im ÖPNV 
aufmerksam gemacht. 

„Wir wollten Bewusst-
sein für die Probleme 

schaffen und bestenfalls eine Diskus-
sion in Gang setzen“, sagt Viktor 
Seyfert weiter. „Und die Diskussionen 
in den Kommentaren und bei Face-
book haben gezeigt, dass das für die 
Fahrgäste relevante Themen sind. 
Vielleicht haben sich ja einige Perso-
nen wiedererkannt und ihr eigenes 
Verhalten hinterfragt.“

Wer keine Folge verpassen will, abon- 
niert am besten den Youtube-Kanal: 
youtube.com/SBahnBerlin. | jm

Screenshot: S-Bahn Berlin

Renovierung abgeschlossen
Am Bahnhof Prenzlauer Allee hat sich seit April einiges getan

Der Bahnhof Prenzlauer Allee 
erstrahlt seit etwa vier Wochen in 

neuem Glanz. Während der östliche 
Berliner Ring gesperrt war, wurde der 
Bahnhof rundum renoviert und 
gereinigt. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen: Das ehemalige Auf-
sichtsgebäude auf dem Bahnsteig und 
das Empfangsgebäude haben einen 
neuen Anstrich bekommen – ebenso 
Fenster, Türen, das Geländer und der 
Handlauf an der Treppe. Auch die 
Markierungen auf den Treppenstufen 
wurden überarbeitet und sind jetzt 
wieder gut zu erkennen.

„Das Blindenleitsystem ist erneuert 
worden und die Dachstützen am 
Bahnsteig sowie die Beleuchtungs- 
masten haben eine neue Beschichtung 
bekommen“, erläutert Herta  
Stoltmann, Leiterin Instandhaltung 
Stationen bei der S-Bahn Berlin. 

„Zusätzlich sind die Dachrinnen 
gereinigt und instandgesetzt worden.“

Eine weitere Sache wird die  
Fahrgäste, die am Bahnsteig auf ihren 
nächsten Zug warten, besonders 
freuen: Alle Sitzbänke sind erneuert 
worden – mit mehr Platz und  
Komfort geht die Wartezeit gleich 
schneller vorbei. Außen – und damit 
vor allem vom S-Bahnfenster aus 

sichtbar – war der Bahnhof in den 
zurückliegenden Monaten mit Graffiti 
besprüht worden. Diese wurden 
aufwendig entfernt, aber es waren 
kurz darauf schon wieder neue 
Verschmutzungen auf den Gewölbe- 
bögen zu sehen. 

„Alle Arbeiten zusammen haben am 
Ende rund 220.000 Euro gekostet“, 
schließt Herta Stoltmann. 
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Wo die Spree  
Schlangenlinien fährt
Kanutour für Naturliebhaber führt von Hangelsberg nach Erkner

„Ohne die Spree kein 
Berlin“, sagen die Branden-
burger stolz über ihren 

Strom, der das wasserreiche Branden-
burg mit der Metropole verbindet. 
„Berlin wurde aus dem Kahn erbaut“, 
wissen sie – mit Holz, Ziegeln und 
allerlei anderem Baumaterial, das 
über die Spree in die Stadt transpor-
tiert wurde. 

Wer sich der Geschichte Berlins von 
der Wasserseite nähern will, ist auf 
der Kanutour von 
Hangelsberg nahe 
Fürstenwalde 
(Spree) bis nach 
Erkner also über 
bedeutendem 
Flussbett unter-
wegs. Die 27 Kilo- 
meter lange Tour 
mit ihrer sanften 
Strömung führt ab 
Hangelsberg 
flussabwärts 
Richtung Ziel. Aus 
diesem Grund ist 
sie nicht nur für 
Naturliebhaber 
sondern auch für 
Familien geeignet. 

Wichtig ist die 
Mitnahme von 
ausreichend 
Proviant. Die 
Wasserwander-
rastplätze in 
Mönchwinkel und 
Jägerbude bieten 
Möglichkeiten für entspannte Pausen. 
In Jägerbude nach rund zwei Drittel 
der Strecke gibt es auch ein Restau-
rant. Die Tour kann am besten mit den 
Booten von „KanuSport Spree“ in 
Hangelsberg durchgeführt werden, da 
das Boot bequem am Ziel in Erkner 
gegenüber dem Friedenspark wieder 
abgegeben werden kann.

Vom Bahnhof in Hangelsberg geht 
es die Bahnhofstraße entlang bis zum 
Kanuvermieter „KanuSport Spree“. 
Insbesondere für diese Tour sollte 
man mindestens einen Tag vor 

Tourbeginn anrufen 
und ein Boot 
reservieren. Egal ob 
im Einer-, Zweier- 
oder Dreierkajak 
oder im Dreier-, 
Vierer- und Fünfer- 
canadier – los geht 
die Tour auf der 

abwechslungsreichen 
Gewässerlandschaft der Spree. 

Von Hangelsberg starten Sie immer 
flußabwärts bis nach Erkner. Beim 
Wasserwanderrastplatz Mönchwinkel 
können Sie eine Pause einlegen. Er 
befindet sich direkt an einer Brücke 
über die Spree und besteht aus einer 
Wiese mit einer Feuerstelle. Duschen 
oder Toiletten sind allerdings nicht 
vorhanden.

Frisch gestärkt geht es vom 
Wasserwanderrastplatz weiter in 
Richtung Erkner. Der nächste Halt 
könnte dann der Campingplatz 

Jägerbude sein. Hier befindet sich 
auch die gleichnamige Gaststätte.  
Sie hat von Donnerstag bis Sonntag 
geöffnet.  Da der Platz direkt am 
Flussufer liegt, ist auch das Baden 
erlaubt. Genießen Sie also eine kurze 
Abkühlung bevor es zur letzten 
Etappe der Spree-Tour geht.

Auf dem Dämeritzsee halten  
Sie sich rechts. Etwa 200 Meter vor 
der Brücke befindet sich auf der  
linken Seite die Anlegestelle von 
„KanuSport“. Dann sind es nur noch 
wenige Minuten bis zum Bahnhof 
Erkner, von wo aus Sie die Rückfahrt 
antreten können.

Wer Lust bekommen hat auf eine 
weitere Einwegtour, der kann beim 
nächsten Ausflug von Fürstenwalde 
nach Hangelsberg fahren. Diese  
Tour wird auch als Gruppentour 
angeboten – inklusive abschließen-
dem Grillen auf der Spreeterrasse von 
„KanuSport“.  | Martina Göttsching

Die Tourempfehlung „Wo die Spree Schlangenlinien fährt“  
mit Offlinekarte und nützlichen Serviceinfos gibt’s  
mit DB Ausflug kostenlos aufs Smartphone. 

Über den roten Button geht’s direkt zur Reiseplanung  
anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Dauer: ca. 6 h, Strecke: 27 km
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Anreise
Hinfahrt: Mit dem RE1,  
z. B. um 9.21 Uhr ab Berlin Hbf  
bis zum Bahnhof Hangelsberg 
(Fahrzeit: 41 Minuten)
Rückfahrt: ab Bahnhof Erkner,  
mit dem RE1 z. B. um 16.07 Uhr 
(Fahrzeit: 32 Minuten)

Ticket-Tipp
Das Brandenburg-Berlin-
Ticket (BBT) gilt Montag  
bis Freitag von 9 Uhr  
bis 3 Uhr des Folgetages, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen  
von 0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages 
im Verkehrsverbund Berlin- 
Brandenburg (VBB). Es kostet 29 €  
und kann von Gruppen bis zu  
fünf Personen genutzt werden. 
Für Familien gilt: Zwei Erwachsene 
können beliebig viele eigene Kinder 
oder Enkel unter 15 Jahren kosten-
los mitnehmen. 

bahn.de/brandenburg | VBB.de

App DB Ausflug
y über 250 Touren durch Branden-

burg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 

y Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß  
und mehr

y inklusive individueller Anreise- 
infos, immer aktuell

y Filtern nach Aktivität, familien-
freundlich, barrierefrei u. v. m.

y Orientierung per Offline-Karte
y Events in Brandenburg
y Routing zu Events und Sehens- 

würdigkeiten 

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
und weitersagen!

Kanusport Spree
Bahnhofstraße 1 
15537 Grünheide OT Hangelsberg 

Am Dämeritzsee
15537 Erkner

 h   033632 679714 
 0179 9722648 

kanu-spree.de

Cowboys und Indianer
Titanen in Brück haben wilden Westen zu Gast

Der wilde Westen fängt in diesem 
Jahr nicht hinter Hamburg an, 

wie die Country-Band „Truck Stop“ 
einst sang, sondern mitten in Brück. 
Denn für die 18. Auflage von  
„Titanen der Rennbahn“ holt der 
Kaltblut Zucht- und Sportverein vom 
28. bis 30. Juni Cowboys und Indianer 
in den Hohen Fläming. Unter anderem 
mit einem Western-Schießstand, einer 
Postkutsche aus der Templiner 
Westernstadt „El Dorado“, Bullriding 
und einem Wettkampf im Rinder-
treiben wollen die Organisatoren den 
wilden Westen zum Leben erwecken. 

„Außerdem werden ein Fort für die 
Cowboys und ein Indianerdorf 
aufgebaut – und der Zwist zwischen 
beiden Lagern wird live gespielt mit 
einem Überfall direkt in der Arena“, 
verrät Vereinschef Thomas Haseloff. 
„Teil der Kulisse ist eine 84 Meter 
lange, überdachte Holzbrücke, die 
über die Arena ragt.“

Als musikalische Höhepunkte 
haben die Organisatoren die Leipziger 
Band „Nightfever“ und die „Village 
Girls“ aus dem italienischen Verona 
angekündigt. Selbstverständlich 

sollen auch die altbewährten Wett-
kämpfe und der große Festumzug 
durch die Stadt nicht fehlen. Bis zu 
140 Stände unter anderem mit Essen, 
Getränken und Kleidung runden das 
bunte Treiben am Titanen-Wochenende 
ab – auch hier wird entsprechend des 
Mottos sowohl für Indianer als auch für 
Cowboys etwas dabei sein. | jm

INFO
titanenderrennbahn.de
Hinfahrt: Mit dem  Richtung Dessau  
ab Berlin Hbf, z. B. um 10.15 Uhr,  
bis Brück (Mark). Vom Brücker Bahnhof 
fahren regelmäßig Shuttlebusse in die Arena.
Rückfahrt: Mit dem  Richtung  
Wünsdorf-Waldstadt, z. B. um 19.52 Uhr.  
Der letzte Zug fährt um 0.03 Uhr.

Auf zwei Rädern zu Fontane
Route erschließt literarische Spuren des Dichters

Wer mit Fontanes Augen Bran-
denburg entdecken möchte, 

erkundet den Nordosten der Mark auf 
der neuen FONTANE.RAD-Route. 
Unter dem Motto „Erlebe das  
Original“ erschließt die Tour Fontanes 
biografische und literarische Spuren. 
Die Route führt an jene Orte und 
Landschaften, die Theodor Fontane 
für seine „Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“ und andere 
Werke als reale Vorlage für Handlung 
und Personen dienten sowie an Orte 
seiner Lebensgeschichte. 

Der Radweg verläuft auf einer Länge 
von insgesamt 600 Kilometern von 
Oranienburg nach Brandenburg  
an der Havel und passiert dabei die 
Landkreise Oberhavel, Ostprignitz-
Ruppin, das Havelland, Potsdam-
Mittelmark sowie die Städte Neurup-
pin und Potsdam. Informationstafeln 
an etwa 60 Fontane-Orten laden  

zum Verweilen ein, geben Tipps und 
Auskunft über Fontanes Erlebnisse 
und Schilderungen über den jeweili-
gen Ort. Die Route lässt sich am besten 
in acht Etappen oder sieben Tages-
Rundtouren und einer Stadttour durch 
Neuruppin erleben. | jm

INFO
fontanerad.de
Hinfahrt: Mit dem  Richtung  
Stralsund ab Berlin Hbf, z. B. um 9.42 Uhr,  
bis Oranienburg.

Foto: Veranstalter

Foto: Tourismusverband Ruppiner Seenland
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Stadtwerkefest 
Potsdam
Das Stadtwerkefest bringt wieder 
Sommerstimmung mitten in die 
Stadt. Drei Tage lang sorgen Musik 
und ein buntes Programm für gute 
Laune.

Den Auftakt am Freitagabend 
gibt traditionell das Classic Open 

Air Konzert. Das Brandenburgische 
Staatsorchester Frankfurt spielt 
zauberhafte Ouvertüren, Arien und 
Auszüge aus Opern von Rossini, 
Puccini, Verdi, Berlioz, Di Capua u. a. 
Am Samstag eröffnet die Gewinner-
band des Wettbewerbs Potsdam  
On Stage den langen Konzertabend. 
Weitere Gäste sind die Liedermache-
rin Lina Maly, die DDR-Rockband 
Rockhaus und Christina Stürmer.  
Als Stargast tritt Adel Tawil auf  
und präsentiert sein neues Album  
„So schön anders“.
Der Sonntag steht dann ganz im 
Zeichen der Familien. Ein buntes 
Bühnenprogramm und tolle Mitmach- 
angebote mit Skateboard Bahn, 
Kinderplanschbecken und Wasser- 
spielen sorgen für Spaß bei Jung und 
Alt. In der Stadtwerke-Erlebniswelt 
kann man sich ausführlich über die 
Themen Elektromobilität, Klima-
schutz und Sonnenstrom informieren.

INFO
Termin: 28. bis 30. Juni, Eintritt frei
Ort: Neuer Lustgarten
Anreise: mit der S- bzw. Regional-
bahn bis Potsdam Hauptbahnhof, 
dann 10-minütiger Fußweg.  
Bewachte Fahrradstellplätze vor dem 
Filmmuseum.

Foto: Stadtwerke Potsdam

TIPPS FÜR DIE SOMMERFERIEN

Familienausflüge 
im Berliner Umland 
Mit der Kamera auf Pirsch

Gleich zu Beginn der Ferien kann 
man beim Naturfoto-Workshop der 
Heinz Sielmann Stiftung spannende 
Fotomotive in der Natur entdecken, 
diese im Bild festhalten und am 
Computer bearbeiten. Die erlernten 
Tipps und Kniffe aus der Fotografie 
können in den anschließenden  
freien Wochen vertieft werden, so dass 
in diesem Jahr ganz besondere 
Urlaubsfotos entstehen. Für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren. 

Termin: 21. Juni 2019, 9.30 Uhr
Dauer: ca. 7 Stunden
Anmeldung bis 19. Juni: h   03544 557755, 
wanninchen-online.de

Tierisches in Rheinsberg
Von A wie Amsel bis Z wie Ziege 

sind zahlreiche Tiere im Schloss 
Rheinsberg zu sehen. Was hat der 
König der Tiere, der ruhende Löwe, 

am Fuße der Figur auf der Schlossinsel 
zu suchen? Welche Fischart halten die 
Putten im Treppenhaus und was 
stellen sie dar? Warum scheuen die 
weißen Pferde auf dem Deckengemäl-
de im Spiegelsaal und zu wem gehören 
sie? Auf gemeinsamer Entdeckungs-
reise durch das Schloss können 
neugierige Kinder die vielen Tierarten 
suchen, bestimmen und mehr über 
deren spannende Symbolik erfahren. 

Termin: 27. Juni 2019, 14 Uhr 
weitere Infos: spsg.de

Das Holländische Viertel  
entdecken

Im Museum „Jan Boumann Haus“ in 
Potsdam wird die Geschichte des 
Holländischen Viertels erzählt. Seine 
eigene Geschichte vom Holländischem 
Viertel kann man dort während eines 
Sommerferien-Workshop durch die 
Erstellung eines eigenen Stadtplans 

In Rheinsberg gibt es „tierisch“ was zu 
entdecken, wie beispielsweise in dem Decken-
gemälde „Der Tag vertreibt die Finsternis“.

Foto: SPSG/Roland Handrick

Weitere Ausflugs- und Einkehrtipps: reiseland-brandenburg.de
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erzählen. So kann man beispielsweise 
zeichnen und gestalten wer, wann und 
wo im Holländischem Viertel gelebt 
hat, wo es die schönsten Türen gibt, 
das beste Eis oder die buntesten 
Gärten. Man erfährt auch, seit wann 
es in Potsdam Stadtpläne gibt und wie 
man sie erstellt. 

Termine: 16./18./23./25. Juli, 9.30-13 Uhr 
8 - 14 Jahre, 5 € p. P. 
Anmeldung: groetschel@jan-boumann-haus.de
weitere Infos: jan-boumann-haus.de

„Sommerdampf“  
im Eisenbahnmuseum

Auf Dampf- und Diesellokomotiven 
im Führerstand mitfahren, spannende 
Führungen durch die Anlage erleben, 
Draisinenfahrten, Lokomotivparaden 
und vieles, vieles mehr gibt es beim 
„Sommerdampf“ im Historischen 
Lokschuppen in Wittenberge. Glanz-
stücke der Sammlung sind die vier für 
das Bw Wittenberge lange Zeit 
typischen Dampfloks der Baureihe 
5035. Außerdem können die Besucher 
die kleine Werklok Emma, eine 
schwere Güterzuglok der Baureihe 44, 
sowie fünf Diesel- und acht Kleindie-
selloks bewundern. Auch das Stell-

werk gehört zu Brandenburgs größtem 
Eisenbahnmuseum. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt. Durstlöschen ist 
traditionell am Kesselwagen, Erbsen-
suppe der Freiwilligen Feuerwehr gibt 
es zünftig an der Gulaschkanone.

Termine: 6. und 7. Juli, 
weitere Infos: dampflok-wittenberge.de

Schwimmen wie die  
Meerjungfrauen

In der NaturThermeTemplin in  
der Uckermark sind die Meerjung- 
frauen los! Hier gibt es dann den 
Mini-Nixen-Kurs der Mermaid Kat 
Academy. Er ist für Meerjungfrauen-
frischlinge geeignet, die mindestens 
im Besitz des Bronze-Schwimm- 
abzeichens sind. Nach einem Theorie-
teil beginnt das Aufwärmen und die 
Kinder lernen das Schwimmen mit 
einem Meerjungfrauenschwanz und 
ein paar erste Nixentricks.  
Nach oben hin gibt es keine Alters-
grenze. Erwachsene, die sicher 
schwimmen können, sind ebenso 
herzlich willkommen. 

Termin: 28. Juli,  
weitere Infos: naturthermetemplin.de

Zwei Bade- 
paradiese vor 
der Haustür
In Brandenburg gibt es rund  
3.000 Seen. Ideale Voraus- 
setzungen, um im Sommer zu 
baden. Hier zwei schöne Tipps: 

Das Kyritzer Strandbad am 
Untersee liegt mitten in einer  
wald- und wasserreichen Gegend. 
Familien mit Kindern werden sich hier 
besonders wohlfühlen, denn mit einer 
75 Meter langen Spiralrutsche, einer 
Breitrutsche, Sprungtürmen und 
einem Kinderspielschiff ist hier für 
viel Spaß gesorgt. Ein Imbiss sowie 
der Verleih von Liegestühlen und 
Spielgeräten gehören ebenfalls zum 
Angebot des Strandbades.  
Nicht weit ist es auch bis zur kleinen 
Fähre, die die Gäste zum Biergarten 
auf der INSL Kyritz bringt

Seestraße 120, 16866 Kyritz 
strandbad-kyritz.de  |  insl.de 

Mit einer Riesenrutsche, einem 
großen Spielplatz und einer 
5.000 Quadratmeter großen Liege- 
wiese mit vielen Schattenplätzen ist 
das Strandbad „Neue Mühle“  
am Krimnicksee ideal für Familien. 
Wer Lust auf einen Ausflug auf dem 
Wasser hat, kann vor Ort ein Boot 
mieten. Und da das Baden hungrig 
macht, bietet sich ein Besuch in 
Cindys Café im Strandbad an. 

Küchenmeisterallee 33 
15711 Königs Wusterhausen 
koenigs-wusterhausen.de | dahme-seen.de 

INFO
Weitere Badestellen in Brandenburg gibt es 
unter: reiseland-brandenburg.de/baden

Garantiert gute Laune  
gibt es beim Meerjungfrauen-
Schwimmen in Templin. 

Foto: Ian Gray

INSL Kyritz

Foto: TMB-Fotoarchiv/Steffen Lehmann
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REIN INS KÜHLE NASS IM LAND BRANDENBURG

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h  0331 2004747 oder reiseland-brandenburg.de

BOOTSFERIEN – DAS BESONDERE 
URLAUBSERLEBNIS 

Kuhnle-Tours – Hausbootvermietung 
Zehdenick/Ruppiner Seenland

Entscheiden Sie 
selbst, in welchem 
Hafen Sie übernach-
ten, wo Sie 
hinfahren und was 
Sie sich anschauen 
wollen. Das Erlebnis 
Hausboot wird noch um die wundervolle 
und einzigartige Natur der branden- 
burgischen Wasserwelt ergänzt. 
Boot: Primusboot – Kormoran 1140  
(6+2 Personen) – modernes Hausboot im 
traditionellen Stil, Salon und Steuerstand 
mittschiffs erhöht, zweiter Steuerstand 
auf dem großen Sonnendeck, große 
Badeplattform mit Badeleiter und 
Außendusche, Warmwasserheizung, 
Heckkabine mit Doppel- und Einzelkoje
Preis: pro Nacht 444 € / 413 €  
(05.07. - 16.08. / 16.08. - 23.08.)
Reisezeitraum: bis November
Kuhnle-Tours GmbH – Hausbootvermietung | Stützpunkt Zehdenick 
Schleusenstraße 13 | 16792 Zehdenick

EINE AUSZEIT  
IN DER UCKERMARK 

Seehotel Huberhof 
Seehausen/Uckermark

Am romantischen 
Oberuckersee 
inmitten von alten 
Obstbäumen laden 
liebevoll gestaltete 
Zimmer und 
Ferienhäuser zum 
Wohlfühlen ein. Auf dem Huberhof 
können Sie einfach nur auf dem Boots-
steg sitzen, aufs Wasser schauen und 
träumen. Wer lieber aktiv sein möchte, 
radelt durch die sanft hügelige Ucker-
mark, rudert auf den See hinaus oder 
wirft die Angel aus.
Ferienwohnung: FeWo „Wiesenklee“,  
75 m², Küche, im Erdgeschoss zwei 
Schlafzimmer mit jeweils eigenem Bad, 
Wohn-/Esszimmer mit Kaminofen und 
Terrasse, zzgl. Endreinigung 45 €
Preis: pro Woche 680 € (30.05. - 17.08.)
Reisezeitraum: ganzjährig
Seehotel Huberhof 
Dorfstraße 49 | 17291 Oberuckersee OT Seehausen

ENTSPANNUNG  
AM SENFTENBERGER SEE

Strandhotel Senftenberger See 
Senftenberg/Lausitzer Seenland

Mit seiner Seelage 
und den kurzen 
Wegen zum 
Stadthafen und ins 
Stadtzentrum ist 
das 3-Sterne- 
Superior-Strand- 
hotel ideal für Ihren Urlaub im Lausitzer 
Seenland. In den stilvoll eingerichteten 
Zimmern übernachten Sie so nah am 
Wasser, dass Sie zum Einschlafen dem 
Wellenschlag lauschen können. In einem 
kleinen Saunafass am See oder an der 
hauseigenen Badestelle können Sie sich 
wunderbar entspannen und den Alltag 
loslassen.
Zimmer: Doppelzimmer Seeblick, 
Twinbett, WLAN und bieten Ihnen einen 
wunderbaren Ausblick von einer Terrasse 
bzw. Balkon auf den Senftenberger See
Preis: Doppelzimmer Seeblick  
inkl. Frühstück pro Nacht 129 € 
Reisezeitraum: ganzjährig 
Strandhotel Senftenberger See 
Am See 3 | 01968 Senftenberg

URLAUB MIT  
ERLEBNISGARANTIE 

Bungis – Ferienhäuser am Grimnitzsee 
Joachimstal/Barnimer Land

Ein Platz wie 
geschaffen für die 
schönste Zeit des 
Jahres – egal ob 
Baden, Boot- oder 
Radfahren, Angeln, 
Abenteuer-Golf 
spielen, Wandern, Pilze sammeln ... 
Die weitläufige Ferienanlage liegt direkt 
am See (mit nur geringer Wassertiefe auf 
den ersten 15 Metern) umgeben von 
einem großzügigen Areal mit wunder-
schönem alten Baumbestand. 
Ferienhaus: Haus 18 Seeseite, 40 m², 
Wohn-/Esszimmer, Pantryküche mit 
Backofen und Geschirrspüler, 1 Schlaf-
zimmer mit Doppelbett + 1 Schlafzimmer 
mit 2 Betten á 90 x 200 cm, Wohnbereich 
mit Couch, LCD-TV, Esstisch, Terrasse 
mit Wiese, Parkplatz vor dem Haus
Preis: pro Nacht 119 € / 95 €  
(19.06. - 21.08./21.08. - 31.10.)
Reisezeitraum: ganzjährig   
Bungis – Ferienhäuser am Grimnitzsee 
Angermünder Straße 20 | 16247 Joachimsthal

EIN TRAUM  
IN DER NATUR 

Seepark Wolfswinkel 
Storkow/ Seenland Oder-Spree

Im neu erbauten 
Seepark Wolfs-
winkel erwarten Sie 
16 Ferienhäuser 
direkt am Ufer des 
Storkower Sees und 
Erholung inmitten 
einer wunderschönen märkischen 
Landschaft mit vielen Seen und  
Wäldern. Sie finden ein gut  
ausgebautes Radwegenetz sowie viele 
Freizeitangebote in der näheren 
Umgebung. 
Ferienhaus: Ferienhaus Typ I Seeblick, 
70 m², 2 Schlafzimmer mit Seeblick,  
neu errichtetes, beheizbares Ferienhaus 
mit großzügigem Wohn-/Essbereich, 
SAT-TV, komplett ausgestatteter Küche, 
Bad mit DU/WC
Preis: Ferienhaus Typ I Seeblick  
pro Nacht 127 € / 97 €  
(20.06. - 23.08. / 23.08. - 19.10.)
Reisezeitraum: ganzjährig 
Seepark Wolfswinkel 
Wolfswinkel 30/31 | 15859 Storkow

DAS STEUER IN  
DER HAND 

Biberburg-Tours 
Templin/Uckermark

Rustikal und 
dennoch komforta-
bel ist unser Floß 
„Biberburg“ ein- 
gerichtet. Unter-
nehmen Sie eine 
Tour durch die in 
der letzten Eiszeit entstandenen Seen- 
kette um Templin und erkunden Sie die 
reizvolle Landschaft entlang der Havel. 
Floß: Floß Biberburg Klassik (Außenmaß 
3 x 7 m), geräumiger Innenraum, Außen- 
bordmotor 15 PS (führerscheinfrei), Solar- 
paneel, 2 Schlafplätze auf Sofa (1,40 x 2 m), 
Pantryküche mit Spüle und 2 Fl. Gasko-
cher, Kühlschrank, WC mit Abwassertank, 
Mitzubringen sind Bettzeug, Handtücher 
und Verpflegung.
Preis: Fr - So (2 Nächte) 550 € / 475 €  
(01.06. - 01.09. / 01.09. - 22.09.)
Reisezeitraum: bis Oktober  
Biberburg-Tours | Weg zum Röddelinsee, bei Dorfstraße 49 
17268 Templin OT Hindenburg
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Coole Klänge in der Kirche
Kunst und Natur in der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 

Neubrandenburg nennt sich stolz 
„Stadt der vier Tore am Tollense- 

see“ und zeigt damit gleich ihre Reize: 
Eine mittelalterliche Stadtmauer mit 
vier prachtvollen gotischen Toren und 
Wiekhäusern umschließt den Stadt-
kern. Südlich davon lädt der zehn Kilo- 
meter lange Tollensesee zum Baden 
und Bootfahren ein. In Neubranden-
burg hat sich eine interessante Kultur- 
landschaft mit Konzertkirche, Kunst- 
sammlung sowie Kulturpark etabliert. 

Die Vier-Tore-Stadt liegt verkehrs-
günstig am Knotenpunkt von RE4 und 
RE5 und ist von Berlin aus bequem mit 
dem RE5 zu erreichen – und das sogar 
mit dem vorteilhaften Brandenburg-
Berlin-Ticket. Nur wenige Schritte 
sind es vom barrierefreien Bahnhof 
zum Wall an der Stadtmauer, der sich 
als grüner Gürtel rund 2,3 Kilometer 
rund um die Stadt legt. Auf zwei 
Wegen lässt sich die Mauer umrunden: 
außen auf dem Wall unter alten 
Bäumen oder innen mit Blick auf die 
Wiekhäuser. Das Treptower Tor mit 
seinen Giebeln ist das prächtigste und 
mit fast 32 Metern auch das höchste 
Stadttor. Daneben im alten Zollhaus 
lädt ein Café mit Laden zum Genießen 
und Stöbern ein. Ein Stück weiter, im 
Fachwerkhaus in der Großen Wollwe-
berstraße, hat die Kunstsammlung ihr 
Domizil, die mittwochs bis sonntags 
zeitgenössische deutsche Werke zeigt. 

Einzigartig ist die Konzertkirche 
Neubrandenburg: Von außen eine 
gotische Backsteinkirche, präsentiert 
sie sich innen als Konzertsaal aus 
Glas, Beton, Stahl und Holz mit 
wunderbarem Klang. Außerhalb der 
Vorstellungen und Proben steht sie 
zum Besichtigen offen. Eine halbe 
Stunde Hörgenuss bei freiem Eintritt 
bietet „Das kleine Orgelkonzert“, zum 
Beispiel am 30. Juni, 7. und 22. Juli,  
4. und 22. August immer um 12 Uhr. 
Die Ausstellung im Turm erzählt auch 
von der Geschichte der Marienkirche, 
die 1298 geweiht, im Zweiten Welt-
krieg fast völlig zerstört wurde und 
1975 in den Besitz der Stadt kam. 
Besucher, die den mächtigen Glocken-
turm besteigen, haben in 45 Metern 
Höhe einen weiten Blick auf die Stadt 
und den Tollensesee. Der Stadtbum-
mel lässt sich gut mit einer Dampfer-
fahrt verbinden: Täglich außer 
montags startet um 13 Uhr das 
Fahrgastschiff „Mudder Schulten“ zur 
1,5-stündigen Rundfahrt vom Anleger 
Kulturpark. Der rund 1,5 Kilometer 
lange Weg dorthin führt durch den 
Kulturpark mit Themengärten, 
Spielplätzen und Skulpturen. 

Wer Neubrandenburg bunt erleben 
will, merke sich den 30. August bis  
1. September 2019 vor: Dann feiert die 
Stadt ihr Vier-Tore-Fest für die ganze 
Familie mit Livekonzert von Anna 

Loos und Aktionen für Kinder. Mit 
dem RE5 sind auch Berliner schnell 
„mittenmang“.

Wie heißt das Fest  
am letzten Augustwochenende  
in Neubrandenburg?

Senden Sie Ihre Antwort bis zum  
30. Juni 2019 – Kennwort „RE4“ –   
per E-Mail an: info@punkt3.de

per Postkarte (Poststempel) an:
punkt 3 Verlag,  
Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Unsere Preise: 2 x 1 Brandenburg-
Berlin-Ticket für jeweils 5 Personen

Eine Barauszahlung und eine Übertragung des Gewinns ist nicht 
möglich. Ihre personenbezogenen Daten werden von der DB 
Regio AG ausschließlich für die Abwicklung des Gewinnspiels 
erhoben, verarbeitet und genutzt. Es ist nur ein Gewinn pro 
Person möglich. Der Rechtsweg sowie Einsendungen, die 
Dienstleister für ihre Kunden vornehmen, sind ausgeschlossen. 

VERLOSUNG

Fotos (2): B. Schaeffer

INFO
Touristinformation Neubrandenburg
im Haus der Bildung und Kultur
Marktplatz 1, 17033 Neubrandenburg 

h   0395 55 95 127
neubrandenburg-touristinfo.de
Noch mehr Infos in der App „DB Ausflug” mit 
einem Stadtbummel durch Neubrandenburg 
und einer Radtour rund um den Tollensesee.

Hin & weg: z. B. mit   
07:49 | 09:49 ab   Gesundbrunnen  an 20:08
09:29 | 11:29  an   Neubrandenburg   ab 18:30

Fahrzeit: ca. 1 Stunden 40 Minuten
Züge fahren täglich – bitte Änderungen durch 
Baumaßnahmen beachten.

Ticket-Tipp: z. B. Brandenburg-Berlin-Ticket 
für 29 € am Automaten, für bis zu 5 Personen 
oder ein Eltern-/Großelternpaar mit beliebig 
vielen eigenen Kindern/Enkelkindern bis 
einschließlich 14 Jahre, gilt Mo - Fr von  
9 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages, Sa/So und an 
gemeinsamen Feiertagen der Länder Berlin 
und Brandenburg 
bahn.de/fahrkartenshop

Grafik: DB



14 punkt 3 – Ausgabe 12/2019 – 20. Juni

EIN ABO. UNZÄHLIGE RABATTE.

Als Abonnent der S-Bahn Berlin 
profitieren Sie bei vielen Partnern  
von attraktiven Preisvorteilen –  
solange Ihr Abo gilt. Dabei ist es egal, 
ob ein Schüler-, Azubi- oder Firmenti-
cket, die VBB-Umweltkarte oder das  
VBB-Abo 65plus genutzt wird.  
Bitte beachten Sie, dass Sie sich  
durch Vorlage Ihrer VBB-fahrCard/
Ihres aktuellen Abo-Wertabschnitts 
beim Partner als S-Bahn-Abonnent 
ausweisen können. Nachfolgend 
erhalten Sie einen Überblick aller 
Angebote, detaillierte Infos finden Sie 
unter sbahn.berlin/rabatte.

AUSGEHEN UND ERLEBEN

ARTE Sommerkino am Kulturforum/
Potsdamer Platz
m  siehe nebenstehender Beitrag

BerlinCard
Berlins Vorteilskarte für nur 24,50 €
statt 49 €. Bestellung unter
berlin-card.net/s-bahn oder
unter h   030 94798425

Berliner Kriminal Theater
25 % Rabatt für bis zu 4 Eintrittskarten 
der Preiskategorie 1 und 2 (Vollzahler).
Reservierung unter h  030 47997488

City Spreefahrt mit der BWSG

Coupon
S-Bahn-Abonnenten  
erhalten zwei Tickets  
zum Preis von einem (15 €)  
für die City-Spreefahrt der BWSG.
(Saisonende: 03.11.2019) 

Einfach ausschneiden und mitbringen!

Cat in the bag
Drei spannende Live Escape Games
für nur 66 € pro Spiel (max. 4 Spieler).
Reservierung unter catinthebag.de

Kabarett-Theater Distel
25 % Rabatt für 2 Tickets.
Buchung unter h  030 2044704,
Stichwort: „S-Bahn Berlin“

Shakespeare in Grün
Bis 05.09.2019 zwei Tickets zum Preis 
von einem für alle Dienstags- und 
Donnerstagsvorstellungen.
Buchung unter h   030 20605636,
Stichwort: „S-Bahn Berlin“

Theatersport Berlin
30 % Rabatt auf den regulären 
Ticketpreis.

Yorck Kinogruppe
Kinotagspreis von 7,50 € gilt  
zusätzlich zum Montag auch  
Dienstag und Mittwoch für 2 Personen 
in allen 13 Kinos.

Erst Action, dann Ruhe
In der TURM ErlebnisCity werden die Ferien zum Abenteuer

Wer in den Sommerferien Lust auf 
ein Abenteuer hat, der sollte auch 

einen Besuch in der TURM ErlebnisCity 
in Oranienburg einplanen. Im Inneren 
des Bades kommen Wellenreiter dank 
des 400 Quadratmeter großen Wellen-
beckens und des Erlebnisbeckens mit 
Wasserstrudel voll auf ihre Kosten. Die 
80 Meter lange Black-Hole-Wasserrut-
sche und die 30 Meter lange Langnese-
Turbo-Rutsche treiben den Adrenalin-
spiegel in ungeahnte Höhen. Im 
Außenbereich warten jede Menge 
Spielmöglichkeiten auf die Besucher: 
Eine Folienwasserrutsche, Tischtennis, 
Beachvolleyball, Teqball und natürlich 
Fußball. Wer es etwas ruhiger angehen 

lassen will, der sucht sich ein Plätz-
chen auf der großen Liegewiese und 
kann gleichzeitig den Blick auf den 
Lehnitzsee genießen oder begibt sich 
auf direktem Weg zur Oase der 
Entspannung. Die Saunalandschaft  
bietet mit Erdsauna, Dampfbad, Banja 
und Saunagarten mit Teichanlage jede 
Menge Platz zur Erholung. 

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten für den Besuch des  
Erlebnisbades bei Vorlage des aktuel-
len Abo-Wertabschnitts/der VBB- 
fahrCard 25 Prozent Rabatt auf die 
Vier-Stunden-Karte. Das Angebot gilt 
für maximal vier Tickets.

erlebniscity.de
TURM ErlebnisCity Oranienburg
André-Pican-Straße 42
16515 Oranienburg
Bf Oranienburg      

Foto: Bestzoom

25 % Rabatt

Vier-Stunden-Karte Regulärer Preis Preis für Abonnenten
Erwachsener 14,50 € 10,87 €
Ermäßigt 12,00 €    9,00 €

Freibowling am Dienstag
Im American Bowl & Play OFF amerikanisches Flair erleben

Dienstags nach der Arbeit noch 
nichts vor? Dann auf zu American 

Bowl & Play OFF im Le Prom. Denn ab 
dem 25. Juni bowlen Abonnenten der 
S-Bahn hier für zwei Stunden kostenlos. 
Auch an allen anderen Tagen in der 
Woche profitieren sie von einem 
exklusiven Angebot und können zwei 
Stunden bowlen, müssen aber nur für 
eine Stunde bezahlen. Auf insgesamt 
18 leuchtenden und top gepflegten 
Bowlingbahnen erleben die Gäste hier 
ein Bowlingerlebnis auf höchstem 
Niveau. Seit 20 Jahren sorgt das 
American Bowl im Herzen Marzahns 
nicht nur mit dem Bowling für gute 
Laune, sondern auch mit typisch 

amerikanischen Köstlichkeiten  
und leckeren Cocktails. Attraktive 
Angebote für Kinder lassen das 
Bowlingspiel zum unvergesslichen 
Erlebnis für die ganze Familie werden. 

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten bei der Buchung einer 
Bahn (max. 6 Spieler) vergünstigte 
Konditionen:

Reservieren Sie telefonisch unter 

h   030 92092092 (Stichwort: „S-Bahn“). 
Am Spieltag legen Sie den aktuellen 
Abo-Wertabschnitt/die VBB-fahrCard 
vor.

american-bowl-berlin.de
American Bowl & Play OFF
Märkische Allee 176, 12681 Berlin
S-Bf Marzahn  

2 Stunden frei

Foto: American Bowl & Play OFF

Tag Zeitraum Aktion
Di 10 - 22 Uhr bis 24.09.2019: 2 Stunden kostenlos bowlen
Mo, Mi-Sa 10 - 22 Uhr 2 Stunden bowlen, nur 1 Stunde bezahlen
So 15 - 22 Uhr 2 Stunden bowlen, nur 1 Stunde bezahlen

zzgl. 1,80 € für Leihschuhe
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SBAHN.BERLIN/RABATTE

SPORT, BEWEGUNG  
UND WELLNESS

American Bowl & Play OFF
m  siehe nebenstehender Beitrag

Drive Now (Carsharing)
Die Registrierungsgebühr  
in Höhe von 29 € entfällt und  
30 Fahrminuten mit einer Gültigkeit  
von 90 Tagen sind umsonst.  
Registrierung unter
drive-now.com/s-bahn-berlin

Jump3000
Zwei Tickets, ein Preis. 

Kletterpark Bernau
Zwei Tickets, ein Preis.

LIDL-BIKE
S-Bahn-Abonnenten können  
zwischen zwei Tarifen mit  
Preisvorteil wählen:
y Basis-Tarif: Wegfall der  

Anmeldegebühr,  
vergünstigter 24-Stunden-Tarif  
(12 € statt 15 €/Tag)

y Komfort-Tarif: reduzierte  
Monats- (7 € statt 9 €) oder  
Jahrespauschale (39 € statt 49 €), 
vergünstigter 24-Stunden-Tarif  
(9 € statt 12 €/Tag)

Anmeldung online unter  
lidl-bike.de/anmeldung/s-bahn-berlin

Pedales
25 % Rabatt auf das Entleihen von  
2 Kajaks, Kanadiern oder SUP-Boards.

Radstation Potsdam
10 € Rabatt auf den Jahrespreis.

TURM ErlebnisCity
m  siehe nebenstehender Beitrag

WhatSUPBerlin
Grundkurs SUP-Paddeln: zu zweit die 
Hälfte zahlen (45 € statt 90 €)

KINDER  
UND FAMILIE

Biosphäre Potsdam
30 % Rabatt auf 2 Eintrittskarten.

Deutsches Technikmuseum/
Science Center Spectrum
Erwachsene zahlen nur 5 € statt 8 €,
Kinder 2 € statt 4 €.

Extavium
m  siehe nebenstehender Beitrag

Filmpark Babelsberg
25 % Rabatt für 2 Tickets.

Spiegellabyrinth Berlin
Zwei Tickets, ein Preis.

Sommerlicher Filmgenuss
ARTE Freiluftkino zeigt Arthouse-Erfolge und Filmschätze

Noch bis zum 30. August wird 
allabendlich auf dem Kulturforum 

am Matthäikirchplatz unweit des 
Potsdamer Platzes die große Leinwand 
für das gemeinschaftliche Filmvergnü-
gen an lauen Sommerabenden 
aufgeblasen. Das ARTE Sommerkino 
am Kulturforum zeigt die Film-High-
lights der aktuellen Kinosaison (viele 
in der Originalversion mit Untertiteln) 
und gibt mit ausgewählten Vorpremie-
ren Ausblicke auf den Kino-Spätsom-
mer. Veranstaltet wird das Ganze von 
der Yorck Kinogruppe zusammen mit 
den Staatlichen Museen zu Berlin und 
dem deutsch-französischen Kultursen-
der ARTE. Bis zu 1.000 Gäste haben in 

den Liegestühlen vor der Leinwand 
Platz. Die Filmauswahl umfasst sowohl 
große Arthouse-Erfolge wie den 
sechsfachen Lola-Preisträger „Gunder-
mann“ und das Queen-Portrait 
„Bohemian Rhapsody“ als auch 
besondere Filmschätze. Ergänzt wird 
das Programm jeden Abend mit einem 
ARTE-Kurzfilm. Für Getränke und den 
kleinen Hunger ist ebenfalls gesorgt. 

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten für das Sommerkino  
am Kulturforum zwei Tickets zum 
reduzierten Preis von 12 € statt 18 €. 
Einfach an der Abendkasse des 
Sommerkinos den aktuellen Abo- 
Wertabschnitt/die VBB-fahrCard 
vorlegen. Die Abendkasse öffnet eine 
Stunde vor Vorstellungsbeginn.

yorck.de
ARTE Sommerkino am Kulturforum
Matthäikirchplatz 4/6, 10785 Berlin
Bf Potsdamer Platz     

   
Foto: Yorck Kinogruppe

6 € Rabatt

Auf Humboldts Spuren
Mitmachmuseum „Extavium“ lädt zu spannenden Experimenten

Wie Bilder in unserem Kopf 
entstehen, wie man mit Leichtig-

keit enorme Lasten hebt, wie viel 
Energie wirklich in unseren Beinen 
steckt und was man mit Luftdruck 
alles erreichen kann – das Extavium in 
Potsdam bietet kleinen und großen 
Forschern mit zahlreichen Exponaten 
eine spannende Entdeckungstour 
durch die Welt der Wissenschaft. In 
der großen Ausstellung und den 
wechselnden Experimentierkursen des 
Mitmachmuseums kann alles ange-
fasst, erkundet, ausprobiert, erforscht, 
bestaunt und gefragt werden. Kinder 
bauen Solarzellen, erzeugen Tornados 
und experimentieren mit den Tutoren 

im Labor. Ab dem 2. Juli findet der 
Kurs „Geographie der Pflanzen –  
Poppiger Mais und energiereiche 
Kartoffel“ mehrmals täglich statt. Der 
30-minütige Kurs (fünf Euro zusätzlich 
zum regulären Eintritt) erklärt unter 
anderem wie Kartoffeln eine LED zum 
Leuchten bringen können. Dieses 
spezielle Angebot ist anlässlich des 
diesjährigen 250. Geburtstags von 
Alexander von Humboldt zusammen-
gestellt worden und greift den 
Grundgedanken des Forschers auf, 
dass alles mit allem zusammenhängt. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Bei Vorlage des 
aktuellen Abo-Wertabschnitts/der 
VBB-fahrCard erhält ein Kind bis  
17 Jahre in Begleitung eines zahlenden 
Erwachsenen (7 €) freien Eintritt. 

extavium.de
Extavium Potsdam
Am Kanal 57, 14467 Potsdam
S-Bf Potsdam Hbf  

bis zu 5 € Rabatt

Foto: Schallundschnabel.de
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Vom Ballermann zum BER
Ades-Zabel-Company bringt neues Stück „Fly, Edith, Fly“ auf die Bühne

Nach „Hostel Hermannstraße“ 
und „Die wilden Weiber von 

Neukölln“ bringt die Ades-Zabel- 
Company in ihrem jüngsten Werk 
gleich zwei Berliner Erfolgsstorys auf 
die Bühne: Hartz VIII-Queen Edith 

Schröder und unseren „Noch-immer-
nicht-Hauptstadtflughafen“.
Ediths beste Freundin Jutta ist nach 
Mallorca ausgewandert und hat dort 
„Jutta’s Stadl“ eröffnet. Während sie 
sich bei Sangria und Sonne von 
abgehalfterten Schlagerstars feiern 
lässt, wird Edith in Neukölln von den 
Hipstern gedisst, die sich in Juttas 
alter Kneipe breitgemacht haben.
Da kommt das Angebot von Biggy ge-
legen: Edith soll als Testerin zum BER 
und schon mal die Abläufe checken. 
Klar, dass das nicht lange gut geht!  
Als Edith dann auf dem Rummel einen 

versoffenen Piloten kennenlernt, keimt 
in den beiden Weibern der verrückte 
Plan auf, eine eigene Fluglinie zu 
gründen und Jutta von Mallorca 
heimzuholen. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für die Vorstellung 
„Fly, Edith, Fly“ am 17. Juli um 20 Uhr.  
Kennwort: „Fly Edith Fly“.

bka-theater.de
Berliner Kabarett Anstalt
Mehringdamm 34, 10961 Berlin
U-Bf Mehringdamm    

Andrea Berg live erleben
Der Schlagerstar kommt im Juli für ein Konzert in die Waldbühne

Seit 1992 steht sie für große 
Gefühle und Leidenschaft – sie 

hat Drachen geritten, Herzen verzau-
bert und unzählige Menschen begeis-
tert. Die Rede ist von Andrea Berg.  
2017 war für die Schlagerkönigin ein 

sehr erfolgreiches Jahr: Ihre Tournee 
„Seelenbeben“ und ihre Hautnah-Kon-
zerte waren restlos ausverkauft. Ihr im 
September erschienenes Best Of-
Album erreichte noch vor Veröffentli-
chung den Gold-Status.  
Als besonderes Geschenk an ihre Fans, 
bereiten die Künstlerin und ihr Team 
jetzt einen spektakulären Open-Air-
Sommer 2019 vor. Neben ihren 
„Heimspiel-Konzerten“ in Aspach, wird 
die 53-Jährige diesmal auch wieder ihre 
Lieblings-Freilichtbühne, die Berliner 
Waldbühne, bespielen und das 
Publikum mit alten und neuen Hits 

begeistern. Ihr Best Of-Album ist nicht 
umsonst das am häufigsten in den 
offiziellen deutschen Charts platzierte 
Album aller Zeiten. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für das Open 
Air-Konzert mit Andrea Berg am 27. Juli 
um 20 Uhr in der Waldbühne. 
Kennwort: „Andrea Berg“

waldbuehne-berlin.de
Waldbühne Berlin
Am Glockenturm, 14053 Berlin
S-Bf Pichelsberg   

Foto: Joern Hartmann

Foto: Sandra Ludewig 

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem jeweiligen Kennwort an 
die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 5. Juli 2019 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des 
Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachna-
me des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Sexy Circus gastiert im Pfefferberg
Theater zeigt ab Juli die Show „Extasya“ voll sinnlicher Akrobatik

Wer die meist besuchte Show im 
Berliner Pfefferberg Theater im 

vergangenen Jahr verpasst hat, der 
bekommt vom 6. Juli bis zum 17. August 
eine neue Chance. Denn dann gastiert 

einmal mehr „Extasya – Sexy Circus“ 
auf der Bühne in der Schönhauser 
Allee. Artisten aus der ganzen Welt 
verführen das Publikum mit atem- 
beraubenden Performances und 
überschreiten dabei nicht selten 
körperliche Grenzen. Die im Varieté 
ohnehin schon knappen Kostüme sind 
hier noch einen Tick kleiner, die Erotik 
noch etwas prickelnder. Der Zirkus für 
Erwachsene verspricht einen abwechs-
lungsreichen Abend. Hinter der Idee 
zur Show stecken die beiden Künstler 
Chris Kiliano und Robert Choinka.  

Sie sind seit über zehn Jahren inter- 
national erfolgreich und bringen bei 
„Extasya“ diese ganze Erfahrung ein.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für die Vorstellung 
„Extasya – Sexy Circus“ am 18. Juli um 
20 Uhr im Pfefferberg Theater. 
Kennwort: „Extasya“

extasya.de
Pfefferberg Theater
Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin
U-Bf Senefelderplatz   

Gewinnspiel *

Foto: Andreas Mayer 
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

 

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y ODEG-App  
für iOS und Android

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Strecke zum Flughafen gesperrt
Gleisbauarbeiten und Bahnhofssanierung  

Wegen umfangreicher Bauarbeiten an Glei-
sen und der Grunderneuerung des Bahn-

hofs Berlin-Schöneweide kommt es zu folgenden 
Streckensperrungen: 
y durchgehend bis 1. Juli (Mo) 1.30 Uhr: Flugha-

fen Schönefeld/Grünau/Spindlersfeld <> 
Baumschulenweg

y 1. Juli (Mo) 4 Uhr durchgehend bis 5. Juli (Fr) 
1.30 Uhr: Flughafen Schönefeld/Grünau 
<>Schöneweide

Betroffen sind die Linien S45, S46, S47, S8, S85, 
S9 (m  Seite 20 10  11 ). 

Es wird Ersatzverkehr mit überwiegend barrie-
refreien Bussen eingerichtet (m  Grafik). Fahr-
gäste von und zum Flughafen Schönefeld wei-
chen in dieser Zeit am besten auf die Linen RE7 
und RB14 aus.

INFO
Ein Bauflyer mit detaillierten Informationen  
ist u. a. in allen Kundenzentren und an den Fahr-
kartenausgaben der S-Bahn Berlin erhältlich. 

Video: youtube.com/SBahnBerlin

Bauarbeiten in 
Karlshorst  
gehen weiter

Ab dem 20. Juni werden die Bauarbeiten 
am Bahnhof Karlshorst fortgesetzt. Dann 

bekommt der Bahnsteig stadteinwä rts die 
noch fehlenden Elemente an der Bahnsteig-
kante. Außerdem werden ein sogenanntes 
Regenrückhaltebecken sowie neue Entwässe-
rungsrinnen verbaut. „Neben den technisch 
notwendigen Elementen, schaf fen w ir mit 
diesen Arbeiten auch eine optische Verbesse-
rung für unsere Kunden, indem wir den Bahn-
steig inklusive Belag und Ausstattung in dem 
im Endzustand nicht überdachten Bereich auf 
dem Bahnsteig vollständig fertigstellen wer-
den“, erläutert Jan Ebering, Leiter des Bau- 
und Anlagenmanagements im Regionalbereich 
Ost der DB Station&Service AG.
Die Arbeiten sollen bis zum 11. Juli abgeschlos-
sen sein. Voraussichtlich bis zum 30. Juni kann 
dabei nur der Aufzug auf der dem Bahnsteig 
gegenüberliegenden Seite der Treskowallee 
genutzt werden. Der Aufzug im Empfangsge-
bäude ist außer Betrieb (m  Seite 19 6 ). 
Der Umbau des Bahnhofs dauert länger, als 
geplant. Der Bauherr hatte mehrere, nicht 
vorhersehbare Schwierigkeiten zu bewältigen:   
Material stand nicht zur Verfügung, weil die 
Zulieferer aufg rund der hohen Nachf ra ge 
überlastet waren. Nachtarbeiten wurden nicht 
genehmig t, was die ursprünglich geplante 
Projektzeit verlängerte.
Das denkmalgeschützte Aufsichtsgebäude 
musste wegen schlechter Fundamentsubstanz 
abgebrochen werden und im Baugrund wurden 
nicht vollständig zurückgebaute Altbestände 
früherer Gebäude gefunden. All das erforder-
te eine Anpassung der Planungen. | jm

 S45, S9 (Express): Baumschulenweg <> Schöneweide <> Adlershof <> Flughafen Schönefeld  
(Terminal)

 S45, S9 (Lokal): Baumschulenweg <> Schöneweide <> Adlershof <> Grünau <> Altglienicke <> 
Grünbergallee <> Schönefeld (Bahnhof)

 (Halt in Betriebsbahnhof Schöneweide nur in Fahrtrichtung > Baumschulenweg)
 S46, S8: Baumschulenweg <> Schöneweide <> Adlershof <> Grünau

 (Halt in Betriebsbahnhof Schöneweide nur in Fahrtrichtung > Baumschulenweg)
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Übersicht vom 1.7. (Mo) 4 Uhr durchgehend bis 5.7. (Fr) 1.30 Uhr
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   1

Gesundbrunnen – Frohnau  

durchgehend bis 05.07. (Fr) 1:30 Uhr  
(die Baumaßnahme geht in abgeänderter 
Form weiter bis 22.07. (Mo) 1:30 Uhr)
Taktänderung: Schönholz <> Frohnau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S1
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Wilhelms-
ruh bis Waidmannslust 1 Minute früher. Im 
Nachtverkehr fährt die S1 von Gesundbrunnen 
bis Waidmannslust 2 Minuten früher.
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu- 

tentakt: Wannsee <> Gesundbrunnen)
❙❙ S26 fährt Teltow Stadt <> Gesundbrunnen

Fahrgäste nutzen bitte zwischen Gesundbrun-
nen <> Wittenau auch die U8.
Grund: Brückenarbeiten an der Oranienburger 
Straße

  2

Gesundbrunnen – Frohnau 

05.07. (Fr) 4 Uhr durchgehend  
bis 22.07. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Schönholz <> Frohnau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S1
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Wilhelms-
ruh bis Waidmannslust 1 Minute früher.
Nur die Verstärkerzüge (Schönholz > Wannsee) 
fahren von Schönholz bis Nordbahnhof 5 Minu-
ten früher und haben in Nordbahnhof 5 Minuten 
Aufenthalt. In Nordbahnhof besteht bahnsteig-
gleicher Übergang zur S25 nach Teltow Stadt.
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu- 

tentakt: Wannsee <> Schönholz)
❙❙ S26 fährt Teltow Stadt <> Bornholmer Straße 

<> Pankow (aus technischen Gründen von Pots-
damer Platz bis Pankow als S2 bezeichnet).

Fahrgäste nutzen bitte zwischen Gesundbrun-
nen <> Wittenau auch die U8.
Grund: Brückenarbeiten an der Oranienburger 
Straße

 3

Marienfelde – Priesterweg 

21.06. (Fr) 20 Uhr durchgehend  
bis 05.08. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Marienfelde <> Priesterweg  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die Verstärkerzüge fahren 
von Lichtenrade bis Marienfelde 4 Minuten 
früher. In Priesterweg fahren die Verstärkerzü-
ge nach Buch 1 Minute früher. Im Nachtverkehr 
fährt die S2 von Blankenfelde bis Marienfelde 
ca. 3 Minuten früher. In der Gegenrichtung  
hat die S2 in Südkreuz 8 Minuten Aufenthalt 

7
7

8

8

8

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 20.06.2019, bis Sonntag, 07.07.2019
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Fortsetzung auf m  Seite 20

Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

   1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte

 Streckenabschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 1 2 3 4 5 6 7

und fährt von Südkreuz bis Blankenfelde 8 bis  
10 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S2 nach Blankenfelde von Gleis 2 (Bahnsteig 
stadteinwärts). In Priesterweg beginnen/enden 
die Verstärkerzüge nach/aus Buch auf Gleis 1 
(Bahnsteig stadtauswärts).
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Bernau (10-Minuten-

takt: Lichtenrade <> Marienfelde und Priester-
weg <> Buch)

Bitte auch vom 21.06. (Fr) 22 Uhr bis 24.06. 
(Mo) 1:30 Uhr den Ersatzverkehr zwischen Blan-
kenburg <> Bernau beachten.
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn, Gründung 
und Aufbau einer Lärmschutzwand

 4

Blankenburg – Bernau 

21.06. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 24.06. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenburg <> 
Karow <> Buch (P+R-Parkplatz) <> Bushaltestel-
le „Zepernick, Schweizer Straße“ (Halt für S-Bf 
Röntgental) <> Bushaltestelle „Zepernick, Kir-
che“ (Zusatzhalt) <> Bushaltestelle „Zepernick, 
Poststraße“ (Halt für S-Bf Zepernick) <> Bushal-
testelle „Bernau, Abzweig Wohnsiedlung“ (Halt 
für S-Bf Bernau-Friedenstal) <> Bushaltestelle 
„Bernau, Zepernicker Chaussee“ (Halt für S-Bf 
Bernau-Friedenstal) <> Bernau
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Blankenburg (10-Mi-

nutentakt: Lichtenrade <> Marienfelde und 
Priesterweg <> Blankenburg)

Der Bahn-Regionalverkehr (RE3, RE66 und 
RB24) ist ebenfalls betroffen und kann zwischen 
Berlin <> Bernau nicht fahren.
Grund: Brückenarbeiten Pankgrafenstraße und 
Bahnhofstraße in Röntgental

 5

Buch – Bernau 

29.06. (Sa) 16 bis 22 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Buch (P+R-Park-
platz) <> Bushaltestelle „Zepernick, Schweizer 
Straße“ (Halt für S-Bf Röntgental) <> Bushalte-

stelle „Zepernick, Kirche“ (Zusatzhalt) <> Bushal-
testelle „Zepernick, Poststraße“ (Halt für S-Bf 
Zepernick) <> Bushaltestelle „Bernau, Abzweig 
Wohnsiedlung“ (Halt für S-Bf Bernau-Friedenstal) 
<> Bushaltestelle „Bernau, Zepernicker Chaus-
see“ (Halt für S-Bf Bernau-Friedenstal) <> Bernau
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Buch (10-Minuten-

takt: Lichtenrade <> Marienfelde und Priester-
weg <> Buch)

Der Bahnregionalverkehr (RE3, RE66 und RB24) 
ist ebenfalls betroffen.
Grund: Brückenarbeiten in Röntgental, Vegeta-
tionsarbeiten

 6

Wuhlheide – Karlshorst –  
Betriebsbahnhof Rummelsburg 

20.06. (Do) 22 Uhr durchgehend  
bis 11.07. (Do) 1:30 Uhr
Keine direkte Reisemöglichkeit : tagsüber und 
abends von Wuhlheide nach Karlshorst bzw. von 
Karlshorst nach Wuhlheide, bitte über Betriebs-
bahnhof Rummelsburg (mit Umstieg) umfahren
Taktänderung: Wuhlheide <> Betriebsbahnhof 
Rummelsburg und Karlshorst <> Betriebsbahn-
hof Rummelsburg S-Bahnverkehr jeweils nur im 
20-Minutentakt
Fahrplanänderung: In Wuhlheide fährt die S3 
nach Friedrichshagen/Erkner 1 Minute früher. 
Im Nachtverkehr fährt die S3 von Köpenick bis 
Ostbahnhof 3 bis 4 Minuten später.
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (tagsüber und 

abends ohne Halt in Karlshorst in beiden Fahrt-
richtungen)

❙ S3 (Verstärkerzüge) fahren Erkner/Friedrichs-
hagen <> Wuhlheide und Karlshorst <> Ost-
bahnhof (auf beiden Abschnitten kommen nur 
Kurzzüge (4 Wagen) zum Einsatz).

Fahrgäste aus Richtung Erkner nach Karlshorst 
fahren bitte zunächst bis Betriebsbahnhof Rum-
melsburg, steigen dort in die S3 nach Karlshorst 
um und fahren 1 Station zurück. Die Übergangs-
zeit in Betriebsbahnhof Rummelsburg beträgt 
17 Minuten. Fahrgäste aus Karlshorst nach Erk-
ner fahren bitte zunächst mit der S3 der Gegen-
richtung nach Ostbahnhof bis Betriebsbahnhof 
Rummelsburg (1 Station) und steigen dort in die 

S3 nach Erkner um. Die Übergangszeit in Be-
triebsbahnhof Rummelsburg beträgt 17 Minu-
ten. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So hält die S3 
(Erkner <> Ostbahnhof) in beiden Fahrtrichtun-
gen in Karlshorst.
Bitte zur Umfahrung auch die S5 nutzen, die vom 
19.06. (Mi) bis 30.06. (So) täglich tagsüber und 
abends durch zusätzliche Fahrten Mahlsdorf <> 
Spandau verdichtet wird. 
Bitte auch den Ersatzverkehr mit Bussen für die 
Tram-Linien M17, 27 und 37 vom 18.05. (Sa) bis 
15.07. (Mo) im Bereich Karlshorst beachten.
Grund: Bahnsteigarbeiten in Karlshorst, Arbei-
ten am Fahrstuhl

    7

Zoologischer Garten – Westkreuz 

Nächte 04./05.07. (Do/Fr), 08./09.07. (Mo/Di)  
und 09./10.07. (Di/Mi)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Charlottenburg <> Westkreuz 
nur im ca. 5-/15-Minutentakt mit S7 und S9
Fahrplanänderung: Die S9 fährt von Spandau 
bis Charlottenburg 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg endet/
beginnt die S5 aus/nach Strausberg auf Gleis 6 
(Bahnsteig stadteinwärts), zur Weiterfahrt in 
Richtung Westkreuz ist ein Bahnsteigwechsel 
erforderlich (der Bahnhof ist barrierefrei ausge-
stattet). In Westkreuz fährt die S7 nach Potsdam 
Hbf von Gleis 3 (Bahnsteig stadteinwärts). In 
Westkreuz fährt die S9 nach Spandau von Gleis 
4 (Bahnsteig stadteinwärts).
❙❙ S3 fähr t Erkner <> Zoolog ischer Ga r ten 

(10-Minutentakt: Friedrichshagen <> Wuhlhei-
de und Karlshorst <> Ostbahnhof)

❙❙ S5  f ä h r t  St r a u s b e r g  (n u r  i n  d e r  N a c h t 
04./05.07. (Do)) bzw. Mahlsdorf (nur in den 
Nächten 08./09.07. (Mo/Di) und 09./10.07. 
(Di/Mi)) <> Charlottenburg

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof)

❙❙ S9 fähr t Schöneweide (nur in der Nacht 
04./05.07. (Do)) bzw. Flughafen Schönefeld 
(nur in den Nächten 08./09.07. (Mo/Di) und 
09./10.07. (Di/Mi)) <> Spandau

Grund: Schienenerneuerung

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

1212 1212 1212 1212 12

13

14



20 punkt 3 – Ausgabe 12/2019 – 20. Juni

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 20.06.2019, bis Sonntag, 07.07.2019

( )      8

Ostbahnhof – Westkreuz –  
Potsdam Hbf/Spandau 

07.07. (So) 1 Uhr durchgehend  
bis 08.07. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Charlottenburg <> Westkreuz 
nur im ca. 5-/15-Minutentakt (in Richtung West-
kreuz) bzw. im ca. 8-/12-Minutentakt (in Rich-
tung Charlottenburg) mit S7 und S9
Taktänderung: Westkreuz <> Wannsee S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S7 fährt von Zoologi-
scher Garten bis Potsdam Hbf 1 bis 5 Minuten 
später. Die S1 (aus Frohnau kommend) fährt 
ebenfalls von Wannsee bis Potsdam Hbf 5 Mi-
nuten später. Die S3 fährt von Charlottenburg 
bis Alexanderplatz 1 bis 2 Minuten früher. Die 
S7 fährt von Potsdam Hbf bis Charlottenburg 
4 b is 5 Min u t e n f r üh e r.  D ie S9 f ä h r t vo n 
Spandau bis Zoologischer Garten 2 bis 3 Minu-
ten früher. Im Nachtverkehr Sa/So fährt die S7 
von Westkreuz bis Nikolassee 2 Minuten früher. 
Im Nachtverkehr Sa/So fährt die S9 von Char-
lottenburg bis Spandau 4 Minuten später sowie 
von Spandau bis Charlottenburg 5 Minuten 
früher.
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg en-
den/beginnen die S3 aus/nach Erkner sowie die 
S5 aus/nach Mahlsdorf auf Gleis 5 (Bahnsteig 
stadteinwärts). In Westkreuz fahren die S7 
nach Potsdam Hbf und die S9 nach Spandau von 
Gleis 4, im Nachtverkehr Sa /So von Gleis 3 
(Bahnsteig stadteinwärts).
❙❙ S1 fährt Potsdam Hbf <> Frohnau und dazu 

um 10-Minuten versetzt: Wannsee <> Orani-
enburg (zwischen Wannsee <> Frohnau im 
10-Minutentakt)

❙❙ S3 fährt Erkner <> Charlottenburg (10-Minu- 
tentakt: Erkner/Friedrichshagen <> Wuhlhei-
de und Karlshorst <> Ostbahnhof)

❙❙ S5 fährt Mahlsdorf <> Charlottenburg (10-Mi-
nutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße) 
Bitte auch den Ersatzverkehr mit Bussen zwi-
schen Strausberg <> Hoppegarten (m  14 ) 
beachten.

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Ostbahnhof (10-Mi-
nutentakt: Wartenberg <> Lichtenberg)

❙❙ S9 fährt Flughafen Schönefeld <> Spandau
Grund: Schienenerneuerung

      9

Ostkreuz – Frankfurter Allee –  
Storkower Straße 

05.07. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 05.08. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz <> Frank-
furter Allee (Gürtelstraße) <> Storkower Straße
Taktänderung: Baumschulenweg <> Treptower 
Park S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt  
mit S9

Taktänderung: Ostkreuz <> Neukölln S-Bahn-
verkehr zur Hauptverkehrszeit im ungefähren 
6/7/7-Minutentakt
Taktänderung: Schönhauser Allee <> Bornhol-
mer Straße S-Bahnverkehr nur im 20-Minuten-
takt mit S8
❙❙ S41 fährt Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > 

Gesundbrunnen > Frankfurter Allee (5-Minu- 
tentakt Mo-Fr während der Hauptverkehrs-
zeiten: Ostkreuz/Südkreuz > Westkreuz > 
Gesundbrunnen)

❙❙ S42 fährt Frankfurter Allee > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Südkreuz > Ostkreuz (5-Minu- 
tentakt Mo-Fr während der Hauptverkehrs-
zeiten: Gesundbrunnen > Westkreuz > Süd-
kreuz (weiter als S45 > Flughafen Schöne- 
feld)/Ostkreuz

❙❙ S45 fährt Flughafen Schönefeld <> Südkreuz 
(weiter als S41 > Gesundbrunnen)

❙❙ S47 fähr t Spindlersfeld <> Schöneweide 
(abends und am Wochenende Spindlersfeld 
<> Schöneweide <> Treptower Pa rk /Ost-
kreuz)

❙❙ S8 fährt als S46 (Zeuthen <>) Grünau <> 
Baumschulenweg <> Hermannstraße und 
Greifswalder Straße <> Birkenwerder

❙❙ S85 fährt Grünau <> Schöneweide
Bitte zwischen Ersatzverkehr und der S-Bahn in 
Storkower Straße umsteigen. In Frankfurter 
Allee beträgt der Fußweg zwischen Haltestelle 
des Ersatzverkehr in der Gürtelstraße und dem 
S-Bahnhof ca. 300 Meter. In Storkower Straße 
fahren während dieser Baumaßnahme die Bus-
linien 156 und 240 von abweichenden Busstei-
gen ab.
Grund: Neubau Brücke über den Wiesenweg

   ( )  10

   
Flughafen Schönefeld/Grünau/ 
Spindlersfeld – Baumschulenweg 

durchgehend bis 01.07. (Mo) 1:30 Uhr

(die Baumaßnahme geht in abgeänderter 
Form weiter bis 05.07. (Fr) 1:30 Uhr)

Ersatzverkehr mit Bussen: Bus S45, S9 (Lokal): 
Schönefeld (Bahnhof) <> Grünbergallee <> 
Altglienicke <> Grünau (Bruno-Taut-Straße) <> 
Adlershof <> Betriebsbahnhof Schöneweide 
(Halt nur in Fahrtrichtung Baumschulenweg) 
<> Schöneweide <> Baumschulenweg (Baum-
schulenstraße – direkt unter der Brücke)
Bus S45, S9 (Express): Flughafen Schönefeld 
(Terminal) <> Adlershof <> Schöneweide <> 
Baumschulenweg (Glanzstraße)
B us S 46 , S8:  Grünau (P+R-Pa rk plat z) <>  
Adlershof <> Betriebsbahnhof Schöneweide 
(Halt nur in Fahrtrichtung Baumschulenweg) 
<> Schöneweide <> Baumschulenweg (Glanz-
straße)
Bus S47: Spindlersfeld <> Bushaltestelle „Bä-
renlauchstraße“ (Halt für S-Bf Oberspree) <> 
Bushaltestelle „Bruno-Bürgel-Weg“ (Halt für 
S-Bf Oberspree) <> Schöneweide <> Bushalte-
stelle „Baumschulenstr./Köpenicker Landstr.“ 
(Halt für S-Bf Baumschulenweg) <> Plänter-
wald

S-Bahn-Pendelverkehr: Baumschulenweg <> 
Treptower Park (im 10-Minutentakt mit Um-
steigen in Plänterwald)
kein S-Bahnverkehr: Treptower Park <> War-
schauer Straße, bitte Umfahrung über Ostkreuz 
nutzen
Fahrplanänderung: Die S45 fährt von Baum-
schulenweg bis Südkreuz sowie von Südkreuz 
bis Baumschulenweg jeweils 5 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Grünau fahren die S46 
nach Königs Wusterhausen und die S8 nach 
Zeuthen von den Gleisen 3 und 4 (Bahnsteig 
stadteinwärts). In Baumschulenweg fahren die 
S45 nach Südkreuz und die S46 nach Westend/
Gesundbrunnen von Gleis 5 (Bahnsteig stadt-
auswärts). In Treptower Park beginnen/enden 
die S8 nach/aus Birkenwerder und die S85 
nach/aus Pankow auf Gleis 4 (Bahnsteig in Rich-
tung Ostkreuz). Beim Umstieg vom/zum Pen-
delzug ist ein Bahnsteigwechsel erforderlich 
(der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
❙❙ S45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau 

und Baumschulenweg <> Westend/Gesund-
brunnen

❙❙ S47 verkehrt nicht
❙❙ S5 fährt Mahlsdorf <> Spandau (zusätzlich zur 

regulären S5), im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/
So Strausberg Nord <> Mahlsdorf (mit Um-
steigen in Mahlsdorf)

❙❙ S8 fährt Zeuthen <> Grünau (nur Mo-Fr wäh-
rend der Hauptverkehrszeit) und Treptower 
Park <> Blankenburg/Birkenwerder

❙❙ S85 fährt Treptower Park <> Pankow
❙❙ S9 verkehrt nicht (der Abschnitt Warschauer 

Straße <> Spandau wird durch zusätzliche 
Fahrten der S5 übernommen, die zusammen 
mit der S3 im 10-Minutentakt fährt). 

Fahrgäste nach Flughafen Schönefeld nutzen 
bitte auch RE7 und RB14, Fahrgäste nach Kö-
nigs Wusterhausen nutzen bitte auch RE2 und 
RB24.
Grund: Gleiserneuerung

       11

Flughafen Schönefeld/Grünau –  
Schöneweide 

01.07. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 05.07. (Fr) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Flughafen Schönefeld/
Grünau <> Schöneweide
Ersatzverkehr mit Bussen: Bus S45, S9 (Lokal): 
Schönefeld (Bahnhof) <> Grünbergallee <> 
Altglienicke <> Grünau (Bruno-Taut-Straße) <> 
Adlershof <> Betriebsbahnhof Schöneweide 
(Halt nur in Fahrtrichtung Baumschulenweg) 
<> Schöneweide <> Baumschulenweg (Baum-
schulenstraße – direkt unter der Brücke)
Bus S45, S9 (Express): Flughafen Schönefeld 
(Terminal) <> Adlershof <> Schöneweide <> 
Baumschulenweg (Glanzstraße)
Bus S46, S8: Grünau (P+R-Parkplatz) <> Ad-
lershof <> Betriebsbahnhof Schöneweide (Halt 
nur in Fahrtrichtung Baumschulenweg) <> 
Schöneweide <> Baumschulenweg (Glanzstra-
ße)
Fahrplanänderung: Die S45 fährt von Baum-
schulenweg bis Südkreuz sowie von Südkreuz 

Fortsetzung von m  Seite 19
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bis Baumschulenweg jeweils 5 Minuten früher. 
Die S47 fährt von Spindlersfeld bis Schönewei-
de 2 Minuten später sowie von Schöneweide bis 
Spindlersfeld 4 bis 5 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Grünau fahren die S46 
nach König Wusterhausen und die S8 nach Zeu-
then von den Gleisen 3 und 4 (Bahnsteig stadt-
einwärts). In Baumschulenweg fahren die S45 
nach Südkreuz und die S46 nach Westend/Ge-
sundbrunnen von Gleis 5 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).
❙❙ S45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau 

und Baumschulenweg <> Westend/Gesund-
brunnen

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide (wei-
ter als S8 nach Birkenwerder)

❙❙ S8 fährt Zeuthen <> Grünau (nur Mo-Fr wäh-
rend der Hauptverkehrszeit) und Birkenwer-
der/Blankenburg <> Schöneweide (weiter als 
S47 nach Spindlersfeld)

❙❙ S85 fährt Schöneweide <> Pankow
❙❙ S9 fährt Schöneweide <> Spandau

Bitte zwischen dem Ersatzverkehr und der  
S-Bahn in Baumschulenweg umsteigen.
Fahrgäste nach Flughafen Schönefeld nutzen 
bitte auch RE7 und RB14, Fahrgäste nach Kö-
nigs Wusterhausen nutzen bitte auch RE2 und 
RB24.
Grund: Gleiserneuerung

  12

Strausberg Nord – Strausberg  / 

Nächte 24./25.06. (Mo/Di) bis 27./28.06. 
(Do/Fr) jeweils 22 bis 1:30 Uhr, 
28.06. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 01.07. (Mo) 1:30 Uhr, 
Nächte 01./02.07. (Mo/Di) bis 04./05.07. 
(Do/Fr) jeweils 22 bis 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord 
<> Strausberg Stadt <> Bushaltestelle „Am 
Annatal“ (Halt für S-Bf Hegermühle) <> Straus-
berg
Bahnsteigänderung: In Strausberg beginnt/
endet die S5 nach/aus Westkreuz auf Gleis 9 
(alter S-Bahnsteig), kein bahnsteiggleicher 
Umstieg zur RB26 möglich.
❙❙ S5 fährt Strausberg <> Westkreuz (mit Um-

steigen in Mahlsdorf, 10-Minutentakt: Mahls-
dorf <> Westkreuz)

Grund: Kabelarbeiten und Gründen von Signa-
len für das elektronische Stellwerk

  13

Strausberg Nord – Fredersdorf 

Nacht 20./21.06. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord 
<> Strausberg Stadt <> Bushaltestelle „Am 
Annatal“ (Halt für S-Bf Hegermühle) <> Straus-
berg <> Petershagen Nord (Halt südlich des 
Bahnüberganges) <> Fredersdorf (Südseite)
❙❙ S5 fährt Fredersdorf <> Westkreuz (10-Minu- 

tentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße)
Das abendliche Umsteigen in Mahlsdorf ent-
fällt.
Grund: Materialtransporte und Bauvorberei-
tung für das elektronische Stellwerk

  14

Strausberg Nord – Hoppegarten  / 

05.07. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 08.07. (Mo) 1:30 Uhr, 
Nächte 08./09.07. (Mo/Di) bis 11./12.07.  
(Do/Fr) jeweils 22 bis 1:30 Uhr, 
12.07. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 15.07. (Mo) 1:30 Uhr, 
Nächte 15./16.07. (Mo/Di) bis 18./19.07.  
(Do/Fr) jeweils 22 bis 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg <> 
Hoppegarten
S-Bahn -Pendelverkehr: Hoppega r ten <> 
Mahlsdorf
Fahrplanänderung: Der Pendelzug fährt von 
Hoppegarten bis Mahlsdorf 6 Minuten früher 
sowie von Mahlsdorf bis Hoppegarten 6 Minu-
ten später (im Nachtverkehr von Hoppegarten 
bis Mahlsdorf 2 bis 3 Minuten früher sowie von 
Mahlsdorf bis Hoppegarten 1 bis 2 Minuten 
später).
Bahnsteigänderung: In Mahlsdorf beginnt/
endet die S5 nach/aus Westkreuz auf Gleis 1 
(Bahnsteig stadteinwärts) und der Pendelzug 
fährt auf Gleis 2 (Bahnsteig stadteinwärts). 
Beim Umsteigen zwischen Pendelzug und S5 ist 
in beiden Fahrtrichtungen lediglich ein Bahn-
steigseitenwechsel erforderlich.
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Strausberg und 

Mahlsdorf <> Westkreuz (10-Minutentakt: 
Mahlsdorf <> Westkreuz), vom 07.07. (So) 
1 Uhr bis 08.07. (Mo) 1:30 Uhr im westlichen 
Abschnit t Mahlsdor f <> Cha rlot tenburg 
(10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer 
Straße)

Vom 13.07. (Sa) 11 Uhr bis 14.07. (So) 2 Uhr 
fährt die S5 auf Grund einer Veranstaltung auf 
der Rennbahn in Hoppegarten im westlichen 
Abschnitt durchgehend Hoppegarten <> West-
kreuz (10-Minutentakt: Hoppegarten <> War-
schauer Straße/Westkreuz). Zwischen Straus-
berg Nord <> Strausberg kommen nur Kurzzüge 
(4 Wagen) zum Einsatz. Bitte auf die Kennzeich-
nung der Halteabschnitte auf den Bahnsteigen 
achten.
Grund: Kabelarbeiten und Aufstellen von Sig-
nalen für das zukünftige elektronische Stell-
werk

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

( )     
   

Ostkreuz – Frankfurter Allee –  
Storkower Straße

09.08. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 19.08. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Baumschulenweg <> 
Plänterwald <> Treptower Park, bitte Umfah-
rung über Neukölln (mit Umstieg) nutzen
Ersatzverkehr mit Bussen: noch in der Pla-
nung

Bahnsteigänderung: In Schöneweide endet/
beginnt die S47 aus/nach Spindlersfeld auf 
Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts), zur Weiter-
fahrt in Richtung Baumschulenweg ist ein Bahn-
steig wechsel erforderlich (der Bahnhof ist 
barrierefrei ausgestattet).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (auch im Nacht-

verkehr, 10-Minutentakt: Erkner/Friedrichs-
hagen <> Spandau)

❙❙ S45 fährt Flughafen Schönefeld <> Südkreuz 
(ungefährer 10 -Minutentak t: Flughafen 
Schönefeld <> Tempelhof)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend/
Gesundbrunnen (ungefährer 10-Minutentakt: 
Zeuthen <> Grünau <> Tempelhof)

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide
❙❙ S8 fährt Treptower Park <> Blankenburg /

Birkenwerder
❙❙ S85 fährt Grünau <> Schöneweide und Trep-

tower Park <> Pankow
❙❙ S9 fährt nicht, bitte S45 nutzen

Grund: Gleiserneuerung

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

 
Cottbusser Platz – Wuhletal

durchgehend bis 15.07. (Mo) 3:30 Uhr
kein Zugverkehr: U-Bf Cottbusser Platz <> 
S+U-Bf Wuhletal
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Hellersdorf <> U-Bf Cottbusser Platz <> 
S+U-Bf Wuhletal
Taktänderung: U-Bf Hönow <> U-Bf Cottbusser 
Platz sowie S+U-Bf Wuhletal <> U-Bf Biesdorf-
Süd U-Bahnverkehr jeweils nur im 10-Minuten-
takt
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fährt die U5 
nach Alexanderplatz von Gleis 2 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
❙❙ U5 fährt U-Bf Hönow <> U-Bf Cottbusser Platz 

und S+U-Bf Wuhletal <> S+U-Bf Alexander-
platz

Fahrgäste, die in Wuhletal mit der S5 aus Rich-
tung Mahlsdorf/Hoppegarten/Strausberg /
Strausberg Nord ankommen, müssen zur Wei-
terfahrt mit der U5 in Richtung Alexanderplatz 
den Bahnsteig wechseln (der Bahnhof ist barri-
erefrei ausgestattet).
Grund: Weichenerneuerung, Sanierung der 
Bahnsteigkante in Wuhletal
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 (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Noch bis 14.12. (Sa) durchgehend  .......  1

❙❙  Fahrzeitänderungen und zusätzliche Halte 
zwischen Magdeburg und Brandenburg

❙❙  Durchgehende Züge von Frankfurt (Oder) und 
Berlin nach Magdeburg 30 min früher/später

Noch bis 06.07. (Sa)  .............................  2

❙❙   Ausfall einiger RE1-Züge zwischen Fürstenwal-
de und Frankfurt (Oder)

❙❙   Ersatz durch Busse oder RE1, 30 min früher/
später

❙❙  Fahrzeitänderungen bei den noch fahrenden 
Zügen

 (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg /  
Falkenberg (Elster)

Vom 24.06. (Mo) bis 07.07. (So)  ...........  3  
jeweils ganztägig
❙❙   Ausfall aller Züge der RE3 zwischen Bernau 

und Berlin-Gesundbrunnen
❙❙   Ersatz durch S-Bahn S2 Bernau – Berlin Fried-

richstraße
❙❙  Am 29.06. (Sa) von 16 bis 22 Uhr Bus-Ersatz 

für RE3 und S2 zwischen Bernau und Berlin-
Buch

Vom 29.06. (Sa) bis 08.07. (Mo)  ...........  4  
jeweils ganztägig
❙❙   Ausfall aller Züge der RE3 zwischen Schwedt 

und Angermünde
❙❙   Ersatz durch Busse

 (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

Noch bis 06.09. (Fr)  .............................  5  
durchgehend
❙❙  Fahrzeitänderungen zwischen Neustrelitz und 

Berlin
❙❙  Weitere Fahrplanänderungen nach/von Ros-

tock und Stralsund
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Hoyerswerda

Bad Belzig

Wuster-
witz

Groß-
wudicke

Golm

Guben

Magdeburg Hbf

Stendal

Birken-
werder

Calau (NL)

Prösen West Prösen Ost

Chemnitz Hbf
via Riesa

Zittau

Schöneweide
Erkner

Storkow(Mark)

Müllrose

Beeskow

Stralsund Hbf

Szczecin Główny

Dessau
Hbf

Wurzen
via Leipzig Hbf

Leipzig Hbf

Lutherstadt
Wittenberg Hbf

Halle (Saale) Hbf
via Bitterfeld

Dessau Hbf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Wensicken-
dorf  

Leipzig-Stötteritz
via Bitterfeld

Lichten-
berg

Potsdam
Hbf

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 20.06.2019, bis Sonntag, 07.07.2019
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen  
und zur aktuellen Betriebssituation gibt es bei den jeweiligen 
Verkehrsunternehmen.

  (DB) 
Szczecin – Angermünde – Berlin

Vom 22.06. (Sa) bis 07.07. (So)  ............  6  
jeweils ganztägig
❙❙   Ausfall aller Züge der RE66 zwischen Anger-

münde bzw. Eberswalde und Berlin-Gesund-
brunnen

❙❙   Ersatz durch Busse

 (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

Noch bis 06.09. (Fr)  .............................  7  
jeweils von 7 bis 16 Uhr
❙❙   Ausfall der Züge der RB10 zwischen Berlin Hbf 

und Berlin Südkreuz
❙❙   Ersatz z. B. durch S-Bahn mit Umsteigen in 

Berlin Friedrichstraße

 (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Noch bis 21.06. (Fr)  .............................  8  
jeweils von ca. 9 bis 19 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Lichtenberg
❙❙   Ersatz durch S-Bahn

 (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Vom 22.06. (Sa) bis 07.07. (So)  ............  9  
jeweils ganztägig
❙❙   Ausfall aller Züge der RB24 zwischen Bernau 

und Berlin-Lichtenberg
❙❙   Ersatz durch Busse

 (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

Noch bis 21.06. (Fr)  .............................  10 
jeweils von 9 bis 19 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Ahrensfelde
❙❙   Ersatz durch S-Bahn

 (NEB) 
Berlin-Lichtenberg – Kostrzyn

von 25.06. (Di) bis 04.07. (Do) .............  11

❙❙  Zugausfall der meisten Züge zwischen Ost-
kreuz und Strausberg – Ersatz durch S-Bahn

❙❙  Haltausfall Müncheberg einzelner Züge in Rich-
tung Kostrzyn – Anbindung durch Busse von/
nach Rehfelde

❙❙  veränderte Fahrzeiten in Richtung Berlin zwi-
schen Werbig und Strausberg

Vom 05.07. (Fr) ab 22:30 Uhr  ..............  12 
durchgehend bis 07.07. (So) Betriebsschluss
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg 
❙❙ Ersatz durch S-Bahn

 (NEB) 
Groß Schönebeck/Schmachtenhagen –  
Berlin-Karow

Vom 21.06. (Fr) ab ca. 21:45 Uhr  ........  13 
durchgehend bis 23.06. (So) Betriebsschluss 

sowie am 07.07. (So) ganztägig
❙❙  Zugausfall zwischen Schönerlinde und Berlin-

Karow
❙❙   Ersatz durch Busse und S-Bahn

Vom 24.06. (Mo) bis 28.06. (Fr) und ....  14

vom 01.07. (Mo) bis 05.07. (Fr)
❙❙   Ausfall der Verstärkerfahrten von/nach Berlin 

Gesundbrunnen

 (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

Am 22.06. (Sa) und am 06.07. (Sa) ......  15 
jeweils ab 17:30 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Müllrose und Frankfurt 

(Oder)
❙❙   Ersatz durch Busse

 (ODEG) 
Cottbus Hbf – Lübbenau (Spreewald)

Vom 23.06. (So) bis 06.07. (Sa) ............  16

❙❙   Ausfall einiger Züge
❙❙   Ersatz durch Busse

 (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

Am 22.06. (Sa) und am 06.07. (Sa) ......  17 
jeweils ab 18 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Schönf ließ Dorf und 

Frankfurt (Oder)
❙❙   Ersatz durch Busse

Vom 24.06. (Mo) bis 28.06. (Fr) und  ....  18

vom 01.07. (Mo) bis 05.07. (Fr)
❙❙   Ausfall der Verstärkerfahrten zwischen Ebers-

walde und Berlin Gesundbrunnen

 (NEB) 
Angermünde – Schwedt (Oder)

von 29.06. (Sa) bis 08.07. (Mo)  ............  19

❙❙  Zugausfall ganztägig
❙❙   Ersatz durch Busse

Bahn über- 
arbeitet „Sicher  
unterwegs mit Oli“

Pünktlich zum Tag der Verkehrs-
sicherheit am 15. Juni hat die 

Deutsche Bahn (DB) ihr Präventions-
paket „Sicher unterwegs mit Oli“ 
aktualisiert. Als neuer Partner der 
Kampagne „sicher drüber“ zur 
Vermeidung von Unfällen an Bahn-
übergängen ist außerdem die Bundes-
arbeitsgemeinschaft „Mehr Sicher-
heit für Kinder“ mit dabei. 

„Sicher unterwegs mit Oli“ richtet 
sich an Kinder im Grundschulalter. 
Die DB AG hat das Material insbeson-
dere mit Blick auf den Einsatz im 
Unterricht sowie die Bedürfnisse  
von Kindern und Pädagogen weiter-
entwickelt. Zu den Unterlagen 
gehören ein umfassendes Schüler- 
paket, ein Video, ein Bastelbogen 
zum Bahnübergang sowie Sticker und 
ein Plakat. 

Speziell für Lehrer hat die Bahn  
das Thema zudem für Whiteboards 
optimiert, die an immer mehr Schulen 
im Einsatz sind. Das Präventions- 
paket, das auch die Bundespolizei 
unterstützt, ist kostenfrei erhältlich. 

INFO
olis-bahnwelt.de/sicher_unterwegs
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Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonennah-
verkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis und ins Nachbarland Polen.

DB Regio Nordost

KUNDENDIALOG DB REGIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Fax  0331 235-6889
Mo-Fr  7.00  –  20.00 Uhr

BERATUNG UND BUCHUNG
  0180 6996633*

DB VERTRIEB GMBH  
ABO-CENTER BERLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FUNDSERVICE-HOTLINE
  09001 990599**
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo-Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

MOBILITÄTS- 
SERVICEZENTRALE
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  0180 6512512*
täglich 6.00  –  22.00 Uhr

DB-REISEZENTREN  
(AUSWAHL)
Berlin Alexanderplatz***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa 10.00  –  18.00 Uhr
So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Fr 7.00  –  22.00 Uhr
Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof***
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Zoologischer Garten***
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Gesundbrunnen***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa 10.00  –  18.00 Uhr
So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Südkreuz***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin-Spandau***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  16.00 Uhr

NOSTALGIEFAHRTEN  
  030 67897340
Mo-Fr  11.00  –  17.00 Uhr

* 20 ct/Anruf im dt. Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. im dt. Festnetz, Mobilfunk 
gegebenenfalls abweichend  |  *** an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten
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S-Bahn Berlin

KUNDENBETREUUNG
 030 297-43333
Fax 030 297-43444
Mo-So 0.00  –  24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt
Persönliche Beratung in allen 
Kundenzentren und Fahrkarten-
ausgaben.
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SERVICE/ 
FIRMENTICKET
  030 297-43555
Mo-Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo-center@s-bahn-berlin.de
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KUNDENBÜRO ERHÖHTES  
BEFÖRDERUNGSENTGELT
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo-Do 8.00  –  20.00 Uhr
Fr 8.00  –  18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

FUNDBÜRO
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 – 8
10245 Berlin
Nähe S+U-Bf Warschauer Straße
Mo, Di, Fr 9.00  –  18.00 Uhr
Do 9.00  –  20.00 Uhr

KUNDENZENTREN
Alexanderplatz, Friedrichstraße, 
Gesundbrunnen, Ostbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr
Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr
Lichtenberg
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  17.00 Uhr
Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So  8.00  –  17.00 Uhr
Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  18.00 Uhr

Weitere Verkaufs- und  
Service einrichtungen unter  
sbahn.berlin

SERVICE VON S-BAHN BERLIN UND DB REGIO

Abo-Service 
in allen 

Kundenzentren

RegioTOUR nach Dessau

LEISTUNGEN 
y Bahnfahrt (2. Klasse)
y Einstündiger Stadtrundgang „Aufbruch in die Moderne“
y Mittagessen (zur Wahl stehen: Jalapeno-Chilischoten mit 

Frischkäse gefüllt, Reis und Gemüse; Welsfilet mit Kartoffeln, 
Kräuterbutter und Garnitur; Köthener Schusterteller –  
kleine Schnitzel mit Birne und Bratkartoffeln)

y Geführter Rundgang durch den Georgengarten
y Kaffeetrinken im Klub im Bauhaus

Preis: 67,50 €  

Termin: Fr, 5. Juli 2019  |  Buchungsschluss: 28. Juni 

ABFAHRT/ANKUNFT 
09:15 ab  Berlin Hbf  an 19:44
10:15 an  Dessau Hbf  ab 18:06 
weitere Halte auf Anfrage

BUCHUNG 
Diese Tour ist buchbar unter: regiotouren.de  
oder h   030 20 45 11 15 (Mo-Do 10-14 Uhr) 

100 Jahre Bauhaus erfahren –  
am 5. Juli 2019 nach Dessau
Im Juli führt die RegioTOUR nach Dessau. Die drittgrößte Stadt 
Sachsen-Anhalts feiert in diesem Jahr „100 Jahre Bauhaus“. Die 
Besucher erwartet zuerst ein Stadtrundgang mit Erläuterungen 
zur Geschichte und den Bauhausgebäuden. Nach einer Stärkung 
geht es weiter zu einem geführten Spaziergang im Georgen- 
garten und anschließend zur Design- und Architekturschule 
„Bauhaus“ in der Gropiusallee. Im dortigen Klub können sich die 
Besucher zum Abschluss der Tour auf ein gemütliches Kaffee- 
trinken freuen, bevor ein zehnminütiger Spaziergang zurück zum 
Bahnhof führt.
Hinweis: Für diese Tour sollten Sie gut zu Fuß sein.

Foto: M. Göttsching
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